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Herzlich Willkommen

Liebe Freunde/innen des FSV,

herzlich willkommen zur Mai-
Ausgabe unserer Vereins-
zeitschrift.

3 Spieltage haben wir in dieser 
Saison noch zu bewältigen. 
Zunächst begrüßen wir den SV 
Heubach auf dem Riedelberg. 
Souveräner Meister mit  
zurzeit 11 Punkten Vorsprung 
vor dem Verfolger PSV Groß-
Umstadt und mit bereits 100 
geschossenen Toren. Am 19.5. 
erwartet uns der TSV Altheim 
um 15h (Platz 4) und am 
So. 26.5. um 15h ist Kickers 
Hergershausen (Platz 5) zu 
Gast. 
Unser FSV belegt momentan 
den 10.Tabellenplatz. Wir 
haben 6 Punkte Vorsprung 
auf den Relegationsplatz. 
Wenn es ganz dumm läuft, 
kann es nochmal eng werden. 
Das Punkte-Sammeln gegen 
Heubach, Altheim und 
Hergershausen wird nicht 
einfach werden. 
Zumal mit Luigi Fillipo ein 
Leistungsträger wegen einer 
roten Karte für 8 Spiele 
gesperrt ist. 
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Anzeigen

Vereinsanschrift

Im letzten Jahr konnte der FSV 
die Saison auf einem einstelligen 
Tabellenplatz beenden. 
Auch dies wäre natürlich noch 
möglich. Vor uns steht auf dem 
neunten Tabellenplatz der SV 
Münster II mit nur 2 Punkten 
Vorsprung. 
Ihr seht, vieles ist möglich drei 
Spieltage vor Saisonschluss. 
Beim FSV ist es wie immer 
spannender als beim FC Bayern. 

Viel Spaß beim Durchstöbern 
dieser Ausgabe wünscht 

Eure 
Riedelberg-Redaktion
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Tabelle der Kreisliga-B Dieburg 
Stand: 10. Mai 2013 

 
Weitere Informationen unter 

www.fsv-schlierbach.de
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Aus vergangenen Tagen
10. Platz in 1997/98

Mit zwei Heimspie-
len beendete der 
FSV Schlierbach die 
Saison 1997/98. 
Gegen den späteren 
Mitaufsteiger Harres-
hausen gab es am 10. 
Mai 1998 eine knappe 
2:3-Niederlage. Bis 
zur 75. Minute stand 
es 1:1, durch einen 
Doppelschlag gingen 
die Gäste dann in 
Front, Szabo konnte 
kurz vor Schluss 
noch verkürzen. Im 
Saisonfinale kehrte 
man dieses Ergebnis 
gegen Klein-Zimmern 
um. Die Torschützen 
waren Hamid, Fatmir 
und Eilsberger. In der 
ersten Mannschaft 

wurden in dieser Spielrunde 28 Spieler eingesetzt. Robert 
Szabo und Fatmir bestritten alle Spiele, Ates und Michael Hartl 
fehlten nur ein- bzw. zweimal. 
In der Jahreshauptversammlung wurde vermerkt, dass das 
Ziel einstelliger Tabellenplatz nicht erreicht wurde und dass 
Trainer Dirk Maurer durch Rudi Sauer ersetzt wird. Weiterhin 
wurde berichtet, dass die Mannschaft trotz „technisch       >>
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Der FSV Schlierbach bedankt sich bei allen Sponsoren 
des Riedelberg-Geflüster und bittet alle Mitglieder, 

diese Angebote besonders zu berücksichtigen!

info@fsv-schlierbach.de

>> gutem Spielermaterial“ durch mangelnde: 
- Disziplin (rote Karten, Taktik nicht umgesetzt),  
- mannschaftliche Geschlossenheit (Meckern) und  
- Trainingsbeteiligung (mangelhaft)  
eine bessere Platzierung verpasst hat. 
Beste Torschützen waren Oliver Schmidt und Fatmir mit jeweils 
15 Treffern. Diese Saison war übrigens die vorerst letzte vom 
SV Dorndiel, der 11 Jahre nicht mehr am Spielbetrieb teilnahm 
und erst in 2009/10 seine Wiederauferstehung feierte.
Meister wurde der SV Sickenhofen , der mit dem TSV Har-
reshausen in die A-Liga aufstieg. Sickenhofen spielt seitdem 
höher (zeitweise Bezirksoberliga, heute A-Liga), Harreshausen 
kehrte 2000/01 zurück und stieg 2005/06 sogar in die D-Liga 
ab. Viktoria Dieburg, das trotz nur zweier Saisonniederlagen 
lediglich Dritter wurde, war in der Relegation nicht erfolgreich. 
Die Dieburger begleiteten den FSV in der Folgezeit in der B- 
und C-Liga 10 Jahre ununterbrochen. Und auch aktuell spielen 
die beiden Vereine wieder gegeneinander um Punkte.3-4		
    <
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Vor kurzem war es soweit. Fleißige Helfer des FSV 
Schlierbach unter der Leitung des 1. Vorsitzenden legten 
die Fundamente für die sechs Träger des geplanten per-
manenten Vordachs am FSV-Sportlerheim. Dadurch wird 
das in die Jahre gekommene Zeltvordach ersetzt.

Die Holzkonstruktion wird sich über die gesamte Länge 
des Sportlerheims erstrecken und soll bei Spielen und 
Veranstaltungen allen Besuchern einen wetterfesten 
Standort bieten. Wolfgang Bachmann hofft, dass dieses 
Vorhaben noch im ersten Halbjahr 2013 weitgehend fer-
tiggestellt werden kann.

Fundamente gelegt
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Ist schlechte Leistung ansteckend?

Nahezu jeder Spieler, Trainer oder Anhänger einer Mannschaft 
wird Spielverläufe erlebt haben, bei denen ein bereits gewon-
nen geglaubtes Spiel doch noch verloren ging oder ein bereits 
verloren geglaubtes doch noch gewonnen werden konnte. Die 
Presse titelt bei solch dramatischen Auseinandersetzungen 
häufig mit „Das Spiel kippte unerwartet“ und meist bleibt es bei 
wagen Erklärungsversuchen.
Doch wo liegen nun die Ursachen für solche Szenarien? Kon-
frontiert man aktive Spieler mit dieser Frage, so stellt sich 
dabei heraus, das sowohl externe Faktoren, die den Schieds-
richter oder die Fans betreffen, als auch interne Faktoren, wie 
unklare Rollenzuweisungen innerhalb der Mannschaft, unange-
messenes Verhalten einzelner Teammitglieder oder eine ungün-
stige Kommunikation zwischen den Spielern für ein kollektiven 
Versagen der gesamten Mannschaft in Frage kommen. Inner-
halb der internen Faktoren ist immer wieder von „ansteckenden 
Effekten“ innerhalb eines Teams die Rede.
Im Bezug darauf konnte eine Forschergruppe aus Großbritan-
nien herausfinden, dass wenn wir einen unserer Teampartner 
bei seinem emotional ausgelassenen (Tor-)Jubel beobach-
ten, unsere eigenen Leistungsvoraussetzungen und schließ-
lich unsere eigene Leistung steigt. Sie begründen: Wenn wir 
eine positiv-emotionale Reaktion von einem unserer Teampart-
ner beobachten, erhöht das unser eigenes Selbstbewusstsein 
und löst gleichzeitig Antizipationen aus, das Spiel als Team zu 
gewinnen.
Doch was passiert bei der Wahrnehmung negativer Verhaltens-
weisen, z. B. wenn einem Teampartner völlig unerwartet ver-
meidbare Fehler passieren? Interessanterweise führt dies nicht 
direkt dazu, dass dadurch das eigene Selbstvertrauen beein-
trächtigt wird – vielmehr verändern sich die Beziehungsqua-
litäten innerhalb des Teams, weil die schlechte Leistung des 
Partners eine hohe Frustration über den Partner und dessen 
Leistung auslöst. Dass negative Beziehungsqualitäten mit    >>
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>> schlechterer Teamleistung einhergehen, ist sehr plausibel 
und gilt allgemein als bestätigt: Studien zeigen nämlich, dass 
je geringer der Zusammenhalt innerhalb einer Mannschaft ist, 
desto geringer ist auch deren Leistung – das gleiche gilt auch 
umgekehrt.

Dass sich unser Selbstbewusstsein erhöht, wenn wir eine gute 
Partnerleistung beobachten, und dass wir Beziehungsqualitäten 
abwerten, wenn wir eine schlechte Partnerleistung wahrneh-
men, ist begründet durch selbstwertschützende Bewertungs-
mustern: Wir versuchen uns die Dinge, die wir wahrnehmen, 
stets so auszulegen, dass es günstig für uns, unser Selbstbe-
wusstsein und unseren Selbstwert ist. Eine gute Leistung des 
Partners nehmen wir als Vorbild, das uns aufbaut, eine schlech-
tere Leistung des Partners weisen wir von uns und machen 
allein den Partner dafür verantwortlich.

Für die Praxis lassen sich aus diesen Prozessen Hinweise ableiten: 
Gelungene Aktionen sollten gefeiert werden, denn ausgiebiges 
Demonstrieren von Stolz verbessert die Leistungsvorausset-
zungen des eigenen Teams und schwächt die der gegnerischen 
Mannschaft. Nicht gelungene Aktionen sollten nicht zu über-
mäßigem Ärger über den betroffenen Teampartner führen, da 
das ebenso die eigenen Leistungsvoraussetzungen ungünstig 
beeinflusst – eher sollte man an der eigenen Frustrationstole-
ranz arbeiten und seine Teampartner positiv bestärken.        <

Quelle: fussballtraining.de
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w.knoell@ela-knoell.de
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Bettina Dietz Immobilien GbR
Web:        www.schaafheim-immobilien.de 

Die Geschäftsführer
Patrick und Bettina Dietz

Tel.: 06073 - 89 113    

Wenn´s um
Immobilien geht.

Kooperationspartner der    

Professionelle u. kostenlose
Miet - oder Wertermittlung

Ihrer Immobilie

Verkauf
und 

Vermietung

Raiffeisenbank Schaafheim eG
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Die letzten Spiele 

1:0 (07.) Christoph Krapp
1:1 (57.) Manfredo Vendola
1:2 (62.HE) Hassan Zeyrek
2:2 (77.) Michael Lanzenstiel

0:1 (41.) Simon Kühn
1:1 (75.) Luigi Filippo

1:0 (15.) Florian Steinmann
1:1 (45.) Kai Jäckel
2:1 (63.) André Brönner
2:2 (80.) Michael Lanzenstiel

1:0 (10.) Samet Aslan
1:1 (18.) Marcel Simao
2:1 (30.) Samet Aslan (FE)
3:1 (74.) Samet Aslan

Zum aktuellen Spieltag

(23.04.2013) Nachgehakt - Heimatkunde

Für die erste Garnitur des FSV Groß-Zimmern war der Riedelberg bisher ein nahezu
unbeschriebenes Blatt. Einige der Akteure hätten sich vor dem Spiel noch erkundigt, wo
sie denn da genau hin müssten. Auch der Unparteiische aus dem südlichen
Odenwaldkreis kannte bisher nur Schaafheim. Sie haben somit einen Nachhilfe-
Unterricht in Heimatkunde bekommen.

Auch leistete man Nachhilfe in Sachen Kampfgeist und Einsatzwillen. Stellvertretend
seien die Laufwege der Offensivkräfte Luigi Filippo und Samet Aslan gennant, die wohl
selten so viel unterwegs waren wie in dieser Begegnung. Dass diese in Unterzahl noch
gerettet werden konnte ist schon überraschend und zeigt eine Moral wie man sie nur
"Aus vergangenen Tagen" kennt.

Die Stimmung nach dem Spiel war denn auch deutlich besser als beim Unentschieden
drei Tage zuvor gegen den FC Ueberau. Ein geplantes Interview mit dem Trainer war
nicht nötig, denn ein Auszug aus dem Kabinengeflüster zeigt neben seinem Resüme
auch die rege Unterhaltung über die kurz vor Schluss verpasste Siegchance - ebenfalls
ein Höhepunkt dieses unterhaltsamen Nachmittags.

Kabinengeflüster Ausgabe April 2013

(21.04.2013) Gegen Groß-Zimmern drittes Remis in Folge

Kompakt (61.) (C) (77.) 25. Spieltag Kreisliga B
21.04.2013

.. ..

(46.) (65.) 2 (1:0) 2

Die Zuschauer -fast alle vom Heimverein- bekamen ein abwechselungsreiches Spiel geboten. Die ersten 20 Minuten
gehörten dem FSV Schlierbach, der nach sieben Minuten durch Christoph Krapp in Führung ging. Ein Bilderbuchangriff
mit einer präzisen Hereingabe von Samet Aslan. Weitere Chancen zu einer höheren Führung ließen die Gastgeber liegen.
Danach kam Groß-Zimmern stärker auf, bis zur Pause hatte die Führung aber Bestand.
Nach einer knappen Stunde war es dann allerdings soweit und die Gäste glichen mit einem Sonntagsschuss von der
Strafraumgrenze aus. Kurze Zeit später schien das Ende der Gastgeber perfekt. Christian Gams klärte mit der Hand auf
der Torlinie. Folge: Rote Karte und ein verwandelter Elfmeter zum 1:2. Die Riedelberg-Kicker schüttelten sich kurz und
bliesen jetzt überraschend in Unterzahl zum Gegenangriff auf das Gästetor. Der FSV Groß-Zimmern war auf
Ergebnissicherung aus, was eine Viertelstunde vor dem Ende schief ging. Samet Aslan legte auf Michael Lanzenstiel auf,
der nur noch zum Ausgleich einschieben musste. Das gleiche hätte auch Steffen Hartel kurz vor dem Abpfiff machen
müssen, doch nach Zuspiel von Alexander Reischl schoss er am leeren Gästegehäuse vorbei.
Ein Schlierbacher Sieg wäre allerdings glücklich gewesen. Mit einer alle eingesetzten Spieler betreffenden engagierten
Vorstellung und viel Einsatzwille stellten die Schwarz-Roten ihr Publikum diesmal zufrieden.

(20.04.2013) Offene Rechnung gegen Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 21. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Mit 37 Punkten steht der vor der Runde als einer der
Meisterschaftsfavoriten gehandelte FSV Groß-
Zimmern nur im vorderen Mittelfeld der Tabelle. Mit
einem 7:0 brachte der nächste Gegner im Hinspiel
dem FSV Schlierbach aber die bisher höchste
Saisonniederlage bei.
Das will man in Schlierbach nicht auf sich sitzen
lassen. Allerdings muss das Team um Christoph
Krapp (siehe Bild vom Hinspiel in Groß-Zimmern)
sich gehörig gegenüber dem vergangenen
Donnerstag steigern, um eine realistische Chance in
der anstehenden Partie zu haben.

(18.04.2013) FSV kommt nach 1:1 gegen Ueberau auf 30 Punkte

Kompakt (C) Nachholspiel Kreisliga B
18.04.2013

.. ..

(59.) (59.) 1 (0:1) 1

Der FC Ueberau hatte in der ersten Halbzeit mehr Ballkontakte als der gastgebende FSV Schlierbach. Trotzdem hatte der
FSV die erste große Chance, als Alexander Reischl freistehend verzog. Die Halbzeitführung der Ueberauer durch einen
20m-Schuss kurz vor deren Ende war durchaus verdient.
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit fanden die Platzherren einfach nicht zu ihrem Spiel. Zwar hatte Michael Lanzenstiel
eine gute Chance zum Ausgleich, doch die Spitzen des FSV stachen an diesem Tag nicht wie gewohnt. Erst relativ spät
reagierte der Trainer und brachte nach einer Stunde mit Luigi Filippo und Ersan Babaak neuen Schwung ins Spiel. Jetzt
waren die Blauen tonangebend und drängten die Gäste mehr und mehr in die eigene Hälfte zurück. Kai Jäckel's Flanke
fand eine Viertelstunde vor Schluss dann den Kopf von Luigi Filippo zum ersehnten Ausgleich, der den 30igsten Punkt in
dieser Runde sicherte.
Für die engagierten Gäste war heute mehr drin und der eine Punkt dürfte am Ende zu wenig sein. Schlierbach dagegen
darf sich trotz einer diesmal nur mäßigen Leistung wohl relativ sicher auf eine weitere B-Liga-Saison freuen.

(16.04.2013) FC Ueberau am Donnerstag zu Gast

Spielbeginn am Donnerstag, den 18. April 2013 um 19 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der FC Ueberau feiert in diesem Jahr sein 50-
jähriges Vereinsjubiläum. Sportlich sieht es dabei
zurzeit nicht sehr gut aus. Dem FC droht als
Tabellenletzter der freie Fall in die C-Liga. Dabei
hatte dieses Team noch vor nicht allzu langer Zeit
einen vorderen Platz in der A-Liga gepachtet.
Trotzdem darf der FSV diesen Gegner nicht
unterschätzen. Die Riedelberg-Kicker haben dabei ihr
erstes von drei aufeinander folgenden Heimspielen.
Am Sonntag darauf ist Groß-Zimmern und eine
Woche später der TV Semd zu Gast.
In Ueberau siegte die Mannschaft um Michael
Lanzenstiel knapp mit 3:2-Toren.

(14.04.2013) Schlierbacher Punktgewinn in Harreshausen

Kompakt (C) (63.) 24. Spieltag Kreisliga B
14.04.2013

.. ..

(38.) (46.) 2 (1:1) 2

Harreshausen ließ zu Beginn keinen Zweifel daran, dass es nur einen Sieger geben soll. Bereits in der ersten Minute
musste Marco Sauerwein im Schlierbacher Tor den Ball gegen den Pfosten lenken. Die Führung dann nach 15 Minuten,
als eine Kopfballvorlage von links einen Abnehmer fand. Den ersten Warnschuss auf Schlierbacher Seite gab der
aufgerückte Daniel Reining nach 25 Minuten ab, als er mit einem Flachschuss aus 10 Metern das Tor nur knapp verfehlte.
Als vor der Pause schon keiner der Mitgereisten mehr an einen Torerfolg glaubte, fand Kai Jäckel mit einem vulminanten
Spurt eine Lücke in der Abwehr und vollendete freistehend zum 1:1.
Nach der Pause ergab sich eine ausgeglichene Partie, bei der die Gastgeber nach einer guten Stunde erneut in Führung
gingen. Eine Viertelstunde vor Schluss dann die letzte gefährliche Aktion des TSV, der Ball kullerte aber knapp am
Pfosten vorbei. Harreshausen's Kräfte ließen nach und der FSV übernahm das Kommando. Das 10. Saisontor von Michael
Lanzenstiel brachte schließlich den 2:2-Endstand.
In einer ordentlichen B-Liga-Partie teilte man sich am Ende leistungsgerecht die Punkte. Für Harreshausen ein Punkt
mehr Abstand zum Relegationsplatz, der FSV Schlierbach bleibt mit 29 Zählern weiterhin Tabellenneunter.

(11.04.2013) Schwierige Prognose in Harreshausen

Spielbeginn am Sonntag, den 14. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TSV Harreshausen stand Ende des letzten Jahres
mit 13 Punkten auf dem Relegationsplatz. In den 5
Spielen 2013 holte dieses Team dann 10 Punkte.
Wenn der TSV so weiter macht, ist er bald alle
Sorgen los.
Schlierbach hat in dieser Zeit nur vier Punkte geholt
und möchte trotz somit eher schlechter Prognosen
zumindest einen Punkt mitnehmen. Allerdings hat
man die letzten zwei C-Liga-Punktspiele im Ort der
Schönen Eiche verloren.
Auf dem Riedelberg behielt der FSV dagegen mit 2:1
die Oberhand. Luigi Filippo und Tobias Sehnert
nehmen hierbei einen Gegenspieler in die Zange.

(09.04.2013) Nachgehakt - Die helle Seite der Macht

Irgendwie hat es dann doch noch geklappt, den Akteuren zu vermitteln, dass mit der
Einstellung der letzten Spiele kein Blumentopf zu gewinnen ist. Schon beim letzten
Training konnte man eine Tendenz zum Besseren erkennen. Der Trainer hatte vor dem
Spiel dann auch 50% mehr Optionen als am Vorsonntag, wo man froh sein konnte,
überhaupt mit 11 Spielern auflaufen zu können.

Auch wenn es spielerisch noch keine Glanzleistung war - Einstellung und Kampfgeist
stimmten diesmal und man spürte, dass das FSV-Team mit aller Macht gewinnen wollte.
Der erste Sieg im Jahr 2013 zeigte nicht nur Wirkung auf die Moral der Riedelberg-
Kicker, sondern auch auf die Tabellensituation, die sich jetzt entspannter darstellt.

Zu sehr entspannen sollte man sich allerdings nicht, sonst kehrt der alte Schlendrian
schnell wieder zurück. Und es sind immerhin noch 8 Begegnungen, die man zu
absolvieren hat. In der Umfrage zu den nächsten Spielen zeigte sich gedämpfter
Optimismus, der sich zumindest schon teilweise bewahrheitet hat. Für diese Spiele bleibt
somit nur der Wunsch: Möge die Macht weiter mit uns sein!

(07.04.2013) 3:1 - Aslan's Tore verschaffen Luft zum Atmen

Kompakt (C) (73.) 23. Spieltag Kreisliga B
07.04.2013

.. ..

(31.) (46.) 3 (2:1) 1

Bereits nach 10 Minuten ging der FSV Schlierbach im Spiel gegen Viktoria Kleestadt II in Führung. Samet Aslan konnte
sich durchsetzen, sein trockener Schuss fand die kurze Ecke. Nach einem leichtfertigen Ballverlust und anschließendem
Foul nutzten die Gäste einen Freistoß durch Marcel Simao zum prompten Ausgleich. Die Schlierbacher hatten in der
ersten Halbzeit einmal Glück, als der bereits verwarnte Christoph Krapp nach einem weiteren gelbwürdigen Foul weiter
spielen durfte und einmal Pech, als einem Lanzenstiel-Treffer die Anerkennung verweigert wurde. Nach einer halben
Stunde wurde der agile Luigi Filippo im Strafraum gelegt und Samet Aslan nutzte den Strafstoß zu Treffer Nr. 2.
Die Kleestädter wollten in der zweiten Halbzeit den Ausgleich, doch der FSV kämpfte dagegen und die Abwehr um den
wieder genesenen Daniel Reining ließ nur wenige Gästechancen zu. Entschieden wurde das Spiel durch Samet Aslan, der
sich erneut durchsetzen konnte und mit seinem dritten Treffer zum Spieler des Tages avancierte.
Man tat sich schwer gegen die Viktoria, die die Klasse wohl noch nicht aufgegeben hat. Besonders im Mittelfeld lief das
FSV-Spiel noch nicht rund. Wichtig waren an diesem Spieltag aber einzig und allein die drei Zähler.

1:0 (07.) Christoph Krapp
1:1 (57.) Manfredo Vendola
1:2 (62.HE) Hassan Zeyrek
2:2 (77.) Michael Lanzenstiel

0:1 (41.) Simon Kühn
1:1 (75.) Luigi Filippo

1:0 (15.) Florian Steinmann
1:1 (45.) Kai Jäckel
2:1 (63.) André Brönner
2:2 (80.) Michael Lanzenstiel

1:0 (10.) Samet Aslan
1:1 (18.) Marcel Simao
2:1 (30.) Samet Aslan (FE)
3:1 (74.) Samet Aslan

Zum aktuellen Spieltag

(23.04.2013) Nachgehakt - Heimatkunde

Für die erste Garnitur des FSV Groß-Zimmern war der Riedelberg bisher ein nahezu
unbeschriebenes Blatt. Einige der Akteure hätten sich vor dem Spiel noch erkundigt, wo
sie denn da genau hin müssten. Auch der Unparteiische aus dem südlichen
Odenwaldkreis kannte bisher nur Schaafheim. Sie haben somit einen Nachhilfe-
Unterricht in Heimatkunde bekommen.

Auch leistete man Nachhilfe in Sachen Kampfgeist und Einsatzwillen. Stellvertretend
seien die Laufwege der Offensivkräfte Luigi Filippo und Samet Aslan gennant, die wohl
selten so viel unterwegs waren wie in dieser Begegnung. Dass diese in Unterzahl noch
gerettet werden konnte ist schon überraschend und zeigt eine Moral wie man sie nur
"Aus vergangenen Tagen" kennt.

Die Stimmung nach dem Spiel war denn auch deutlich besser als beim Unentschieden
drei Tage zuvor gegen den FC Ueberau. Ein geplantes Interview mit dem Trainer war
nicht nötig, denn ein Auszug aus dem Kabinengeflüster zeigt neben seinem Resüme
auch die rege Unterhaltung über die kurz vor Schluss verpasste Siegchance - ebenfalls
ein Höhepunkt dieses unterhaltsamen Nachmittags.

Kabinengeflüster Ausgabe April 2013

(21.04.2013) Gegen Groß-Zimmern drittes Remis in Folge

Kompakt (61.) (C) (77.) 25. Spieltag Kreisliga B
21.04.2013

.. ..

(46.) (65.) 2 (1:0) 2

Die Zuschauer -fast alle vom Heimverein- bekamen ein abwechselungsreiches Spiel geboten. Die ersten 20 Minuten
gehörten dem FSV Schlierbach, der nach sieben Minuten durch Christoph Krapp in Führung ging. Ein Bilderbuchangriff
mit einer präzisen Hereingabe von Samet Aslan. Weitere Chancen zu einer höheren Führung ließen die Gastgeber liegen.
Danach kam Groß-Zimmern stärker auf, bis zur Pause hatte die Führung aber Bestand.
Nach einer knappen Stunde war es dann allerdings soweit und die Gäste glichen mit einem Sonntagsschuss von der
Strafraumgrenze aus. Kurze Zeit später schien das Ende der Gastgeber perfekt. Christian Gams klärte mit der Hand auf
der Torlinie. Folge: Rote Karte und ein verwandelter Elfmeter zum 1:2. Die Riedelberg-Kicker schüttelten sich kurz und
bliesen jetzt überraschend in Unterzahl zum Gegenangriff auf das Gästetor. Der FSV Groß-Zimmern war auf
Ergebnissicherung aus, was eine Viertelstunde vor dem Ende schief ging. Samet Aslan legte auf Michael Lanzenstiel auf,
der nur noch zum Ausgleich einschieben musste. Das gleiche hätte auch Steffen Hartel kurz vor dem Abpfiff machen
müssen, doch nach Zuspiel von Alexander Reischl schoss er am leeren Gästegehäuse vorbei.
Ein Schlierbacher Sieg wäre allerdings glücklich gewesen. Mit einer alle eingesetzten Spieler betreffenden engagierten
Vorstellung und viel Einsatzwille stellten die Schwarz-Roten ihr Publikum diesmal zufrieden.

(20.04.2013) Offene Rechnung gegen Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 21. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Mit 37 Punkten steht der vor der Runde als einer der
Meisterschaftsfavoriten gehandelte FSV Groß-
Zimmern nur im vorderen Mittelfeld der Tabelle. Mit
einem 7:0 brachte der nächste Gegner im Hinspiel
dem FSV Schlierbach aber die bisher höchste
Saisonniederlage bei.
Das will man in Schlierbach nicht auf sich sitzen
lassen. Allerdings muss das Team um Christoph
Krapp (siehe Bild vom Hinspiel in Groß-Zimmern)
sich gehörig gegenüber dem vergangenen
Donnerstag steigern, um eine realistische Chance in
der anstehenden Partie zu haben.

(18.04.2013) FSV kommt nach 1:1 gegen Ueberau auf 30 Punkte

Kompakt (C) Nachholspiel Kreisliga B
18.04.2013

.. ..

(59.) (59.) 1 (0:1) 1

Der FC Ueberau hatte in der ersten Halbzeit mehr Ballkontakte als der gastgebende FSV Schlierbach. Trotzdem hatte der
FSV die erste große Chance, als Alexander Reischl freistehend verzog. Die Halbzeitführung der Ueberauer durch einen
20m-Schuss kurz vor deren Ende war durchaus verdient.
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit fanden die Platzherren einfach nicht zu ihrem Spiel. Zwar hatte Michael Lanzenstiel
eine gute Chance zum Ausgleich, doch die Spitzen des FSV stachen an diesem Tag nicht wie gewohnt. Erst relativ spät
reagierte der Trainer und brachte nach einer Stunde mit Luigi Filippo und Ersan Babaak neuen Schwung ins Spiel. Jetzt
waren die Blauen tonangebend und drängten die Gäste mehr und mehr in die eigene Hälfte zurück. Kai Jäckel's Flanke
fand eine Viertelstunde vor Schluss dann den Kopf von Luigi Filippo zum ersehnten Ausgleich, der den 30igsten Punkt in
dieser Runde sicherte.
Für die engagierten Gäste war heute mehr drin und der eine Punkt dürfte am Ende zu wenig sein. Schlierbach dagegen
darf sich trotz einer diesmal nur mäßigen Leistung wohl relativ sicher auf eine weitere B-Liga-Saison freuen.

(16.04.2013) FC Ueberau am Donnerstag zu Gast

Spielbeginn am Donnerstag, den 18. April 2013 um 19 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der FC Ueberau feiert in diesem Jahr sein 50-
jähriges Vereinsjubiläum. Sportlich sieht es dabei
zurzeit nicht sehr gut aus. Dem FC droht als
Tabellenletzter der freie Fall in die C-Liga. Dabei
hatte dieses Team noch vor nicht allzu langer Zeit
einen vorderen Platz in der A-Liga gepachtet.
Trotzdem darf der FSV diesen Gegner nicht
unterschätzen. Die Riedelberg-Kicker haben dabei ihr
erstes von drei aufeinander folgenden Heimspielen.
Am Sonntag darauf ist Groß-Zimmern und eine
Woche später der TV Semd zu Gast.
In Ueberau siegte die Mannschaft um Michael
Lanzenstiel knapp mit 3:2-Toren.

(14.04.2013) Schlierbacher Punktgewinn in Harreshausen

Kompakt (C) (63.) 24. Spieltag Kreisliga B
14.04.2013

.. ..

(38.) (46.) 2 (1:1) 2

Harreshausen ließ zu Beginn keinen Zweifel daran, dass es nur einen Sieger geben soll. Bereits in der ersten Minute
musste Marco Sauerwein im Schlierbacher Tor den Ball gegen den Pfosten lenken. Die Führung dann nach 15 Minuten,
als eine Kopfballvorlage von links einen Abnehmer fand. Den ersten Warnschuss auf Schlierbacher Seite gab der
aufgerückte Daniel Reining nach 25 Minuten ab, als er mit einem Flachschuss aus 10 Metern das Tor nur knapp verfehlte.
Als vor der Pause schon keiner der Mitgereisten mehr an einen Torerfolg glaubte, fand Kai Jäckel mit einem vulminanten
Spurt eine Lücke in der Abwehr und vollendete freistehend zum 1:1.
Nach der Pause ergab sich eine ausgeglichene Partie, bei der die Gastgeber nach einer guten Stunde erneut in Führung
gingen. Eine Viertelstunde vor Schluss dann die letzte gefährliche Aktion des TSV, der Ball kullerte aber knapp am
Pfosten vorbei. Harreshausen's Kräfte ließen nach und der FSV übernahm das Kommando. Das 10. Saisontor von Michael
Lanzenstiel brachte schließlich den 2:2-Endstand.
In einer ordentlichen B-Liga-Partie teilte man sich am Ende leistungsgerecht die Punkte. Für Harreshausen ein Punkt
mehr Abstand zum Relegationsplatz, der FSV Schlierbach bleibt mit 29 Zählern weiterhin Tabellenneunter.

(11.04.2013) Schwierige Prognose in Harreshausen

Spielbeginn am Sonntag, den 14. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TSV Harreshausen stand Ende des letzten Jahres
mit 13 Punkten auf dem Relegationsplatz. In den 5
Spielen 2013 holte dieses Team dann 10 Punkte.
Wenn der TSV so weiter macht, ist er bald alle
Sorgen los.
Schlierbach hat in dieser Zeit nur vier Punkte geholt
und möchte trotz somit eher schlechter Prognosen
zumindest einen Punkt mitnehmen. Allerdings hat
man die letzten zwei C-Liga-Punktspiele im Ort der
Schönen Eiche verloren.
Auf dem Riedelberg behielt der FSV dagegen mit 2:1
die Oberhand. Luigi Filippo und Tobias Sehnert
nehmen hierbei einen Gegenspieler in die Zange.

(09.04.2013) Nachgehakt - Die helle Seite der Macht

Irgendwie hat es dann doch noch geklappt, den Akteuren zu vermitteln, dass mit der
Einstellung der letzten Spiele kein Blumentopf zu gewinnen ist. Schon beim letzten
Training konnte man eine Tendenz zum Besseren erkennen. Der Trainer hatte vor dem
Spiel dann auch 50% mehr Optionen als am Vorsonntag, wo man froh sein konnte,
überhaupt mit 11 Spielern auflaufen zu können.

Auch wenn es spielerisch noch keine Glanzleistung war - Einstellung und Kampfgeist
stimmten diesmal und man spürte, dass das FSV-Team mit aller Macht gewinnen wollte.
Der erste Sieg im Jahr 2013 zeigte nicht nur Wirkung auf die Moral der Riedelberg-
Kicker, sondern auch auf die Tabellensituation, die sich jetzt entspannter darstellt.

Zu sehr entspannen sollte man sich allerdings nicht, sonst kehrt der alte Schlendrian
schnell wieder zurück. Und es sind immerhin noch 8 Begegnungen, die man zu
absolvieren hat. In der Umfrage zu den nächsten Spielen zeigte sich gedämpfter
Optimismus, der sich zumindest schon teilweise bewahrheitet hat. Für diese Spiele bleibt
somit nur der Wunsch: Möge die Macht weiter mit uns sein!

(07.04.2013) 3:1 - Aslan's Tore verschaffen Luft zum Atmen

Kompakt (C) (73.) 23. Spieltag Kreisliga B
07.04.2013

.. ..

(31.) (46.) 3 (2:1) 1

Bereits nach 10 Minuten ging der FSV Schlierbach im Spiel gegen Viktoria Kleestadt II in Führung. Samet Aslan konnte
sich durchsetzen, sein trockener Schuss fand die kurze Ecke. Nach einem leichtfertigen Ballverlust und anschließendem
Foul nutzten die Gäste einen Freistoß durch Marcel Simao zum prompten Ausgleich. Die Schlierbacher hatten in der
ersten Halbzeit einmal Glück, als der bereits verwarnte Christoph Krapp nach einem weiteren gelbwürdigen Foul weiter
spielen durfte und einmal Pech, als einem Lanzenstiel-Treffer die Anerkennung verweigert wurde. Nach einer halben
Stunde wurde der agile Luigi Filippo im Strafraum gelegt und Samet Aslan nutzte den Strafstoß zu Treffer Nr. 2.
Die Kleestädter wollten in der zweiten Halbzeit den Ausgleich, doch der FSV kämpfte dagegen und die Abwehr um den
wieder genesenen Daniel Reining ließ nur wenige Gästechancen zu. Entschieden wurde das Spiel durch Samet Aslan, der
sich erneut durchsetzen konnte und mit seinem dritten Treffer zum Spieler des Tages avancierte.
Man tat sich schwer gegen die Viktoria, die die Klasse wohl noch nicht aufgegeben hat. Besonders im Mittelfeld lief das
FSV-Spiel noch nicht rund. Wichtig waren an diesem Spieltag aber einzig und allein die drei Zähler.
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1:0 (07.) Christoph Krapp
1:1 (57.) Manfredo Vendola
1:2 (62.HE) Hassan Zeyrek
2:2 (77.) Michael Lanzenstiel

0:1 (41.) Simon Kühn
1:1 (75.) Luigi Filippo

1:0 (15.) Florian Steinmann
1:1 (45.) Kai Jäckel
2:1 (63.) André Brönner
2:2 (80.) Michael Lanzenstiel

1:0 (10.) Samet Aslan
1:1 (18.) Marcel Simao
2:1 (30.) Samet Aslan (FE)
3:1 (74.) Samet Aslan

Zum aktuellen Spieltag

(23.04.2013) Nachgehakt - Heimatkunde

Für die erste Garnitur des FSV Groß-Zimmern war der Riedelberg bisher ein nahezu
unbeschriebenes Blatt. Einige der Akteure hätten sich vor dem Spiel noch erkundigt, wo
sie denn da genau hin müssten. Auch der Unparteiische aus dem südlichen
Odenwaldkreis kannte bisher nur Schaafheim. Sie haben somit einen Nachhilfe-
Unterricht in Heimatkunde bekommen.

Auch leistete man Nachhilfe in Sachen Kampfgeist und Einsatzwillen. Stellvertretend
seien die Laufwege der Offensivkräfte Luigi Filippo und Samet Aslan gennant, die wohl
selten so viel unterwegs waren wie in dieser Begegnung. Dass diese in Unterzahl noch
gerettet werden konnte ist schon überraschend und zeigt eine Moral wie man sie nur
"Aus vergangenen Tagen" kennt.

Die Stimmung nach dem Spiel war denn auch deutlich besser als beim Unentschieden
drei Tage zuvor gegen den FC Ueberau. Ein geplantes Interview mit dem Trainer war
nicht nötig, denn ein Auszug aus dem Kabinengeflüster zeigt neben seinem Resüme
auch die rege Unterhaltung über die kurz vor Schluss verpasste Siegchance - ebenfalls
ein Höhepunkt dieses unterhaltsamen Nachmittags.

Kabinengeflüster Ausgabe April 2013

(21.04.2013) Gegen Groß-Zimmern drittes Remis in Folge

Kompakt (61.) (C) (77.) 25. Spieltag Kreisliga B
21.04.2013

.. ..

(46.) (65.) 2 (1:0) 2

Die Zuschauer -fast alle vom Heimverein- bekamen ein abwechselungsreiches Spiel geboten. Die ersten 20 Minuten
gehörten dem FSV Schlierbach, der nach sieben Minuten durch Christoph Krapp in Führung ging. Ein Bilderbuchangriff
mit einer präzisen Hereingabe von Samet Aslan. Weitere Chancen zu einer höheren Führung ließen die Gastgeber liegen.
Danach kam Groß-Zimmern stärker auf, bis zur Pause hatte die Führung aber Bestand.
Nach einer knappen Stunde war es dann allerdings soweit und die Gäste glichen mit einem Sonntagsschuss von der
Strafraumgrenze aus. Kurze Zeit später schien das Ende der Gastgeber perfekt. Christian Gams klärte mit der Hand auf
der Torlinie. Folge: Rote Karte und ein verwandelter Elfmeter zum 1:2. Die Riedelberg-Kicker schüttelten sich kurz und
bliesen jetzt überraschend in Unterzahl zum Gegenangriff auf das Gästetor. Der FSV Groß-Zimmern war auf
Ergebnissicherung aus, was eine Viertelstunde vor dem Ende schief ging. Samet Aslan legte auf Michael Lanzenstiel auf,
der nur noch zum Ausgleich einschieben musste. Das gleiche hätte auch Steffen Hartel kurz vor dem Abpfiff machen
müssen, doch nach Zuspiel von Alexander Reischl schoss er am leeren Gästegehäuse vorbei.
Ein Schlierbacher Sieg wäre allerdings glücklich gewesen. Mit einer alle eingesetzten Spieler betreffenden engagierten
Vorstellung und viel Einsatzwille stellten die Schwarz-Roten ihr Publikum diesmal zufrieden.

(20.04.2013) Offene Rechnung gegen Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 21. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Mit 37 Punkten steht der vor der Runde als einer der
Meisterschaftsfavoriten gehandelte FSV Groß-
Zimmern nur im vorderen Mittelfeld der Tabelle. Mit
einem 7:0 brachte der nächste Gegner im Hinspiel
dem FSV Schlierbach aber die bisher höchste
Saisonniederlage bei.
Das will man in Schlierbach nicht auf sich sitzen
lassen. Allerdings muss das Team um Christoph
Krapp (siehe Bild vom Hinspiel in Groß-Zimmern)
sich gehörig gegenüber dem vergangenen
Donnerstag steigern, um eine realistische Chance in
der anstehenden Partie zu haben.

(18.04.2013) FSV kommt nach 1:1 gegen Ueberau auf 30 Punkte

Kompakt (C) Nachholspiel Kreisliga B
18.04.2013

.. ..

(59.) (59.) 1 (0:1) 1

Der FC Ueberau hatte in der ersten Halbzeit mehr Ballkontakte als der gastgebende FSV Schlierbach. Trotzdem hatte der
FSV die erste große Chance, als Alexander Reischl freistehend verzog. Die Halbzeitführung der Ueberauer durch einen
20m-Schuss kurz vor deren Ende war durchaus verdient.
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit fanden die Platzherren einfach nicht zu ihrem Spiel. Zwar hatte Michael Lanzenstiel
eine gute Chance zum Ausgleich, doch die Spitzen des FSV stachen an diesem Tag nicht wie gewohnt. Erst relativ spät
reagierte der Trainer und brachte nach einer Stunde mit Luigi Filippo und Ersan Babaak neuen Schwung ins Spiel. Jetzt
waren die Blauen tonangebend und drängten die Gäste mehr und mehr in die eigene Hälfte zurück. Kai Jäckel's Flanke
fand eine Viertelstunde vor Schluss dann den Kopf von Luigi Filippo zum ersehnten Ausgleich, der den 30igsten Punkt in
dieser Runde sicherte.
Für die engagierten Gäste war heute mehr drin und der eine Punkt dürfte am Ende zu wenig sein. Schlierbach dagegen
darf sich trotz einer diesmal nur mäßigen Leistung wohl relativ sicher auf eine weitere B-Liga-Saison freuen.

(16.04.2013) FC Ueberau am Donnerstag zu Gast

Spielbeginn am Donnerstag, den 18. April 2013 um 19 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der FC Ueberau feiert in diesem Jahr sein 50-
jähriges Vereinsjubiläum. Sportlich sieht es dabei
zurzeit nicht sehr gut aus. Dem FC droht als
Tabellenletzter der freie Fall in die C-Liga. Dabei
hatte dieses Team noch vor nicht allzu langer Zeit
einen vorderen Platz in der A-Liga gepachtet.
Trotzdem darf der FSV diesen Gegner nicht
unterschätzen. Die Riedelberg-Kicker haben dabei ihr
erstes von drei aufeinander folgenden Heimspielen.
Am Sonntag darauf ist Groß-Zimmern und eine
Woche später der TV Semd zu Gast.
In Ueberau siegte die Mannschaft um Michael
Lanzenstiel knapp mit 3:2-Toren.

(14.04.2013) Schlierbacher Punktgewinn in Harreshausen

Kompakt (C) (63.) 24. Spieltag Kreisliga B
14.04.2013

.. ..

(38.) (46.) 2 (1:1) 2

Harreshausen ließ zu Beginn keinen Zweifel daran, dass es nur einen Sieger geben soll. Bereits in der ersten Minute
musste Marco Sauerwein im Schlierbacher Tor den Ball gegen den Pfosten lenken. Die Führung dann nach 15 Minuten,
als eine Kopfballvorlage von links einen Abnehmer fand. Den ersten Warnschuss auf Schlierbacher Seite gab der
aufgerückte Daniel Reining nach 25 Minuten ab, als er mit einem Flachschuss aus 10 Metern das Tor nur knapp verfehlte.
Als vor der Pause schon keiner der Mitgereisten mehr an einen Torerfolg glaubte, fand Kai Jäckel mit einem vulminanten
Spurt eine Lücke in der Abwehr und vollendete freistehend zum 1:1.
Nach der Pause ergab sich eine ausgeglichene Partie, bei der die Gastgeber nach einer guten Stunde erneut in Führung
gingen. Eine Viertelstunde vor Schluss dann die letzte gefährliche Aktion des TSV, der Ball kullerte aber knapp am
Pfosten vorbei. Harreshausen's Kräfte ließen nach und der FSV übernahm das Kommando. Das 10. Saisontor von Michael
Lanzenstiel brachte schließlich den 2:2-Endstand.
In einer ordentlichen B-Liga-Partie teilte man sich am Ende leistungsgerecht die Punkte. Für Harreshausen ein Punkt
mehr Abstand zum Relegationsplatz, der FSV Schlierbach bleibt mit 29 Zählern weiterhin Tabellenneunter.

(11.04.2013) Schwierige Prognose in Harreshausen

Spielbeginn am Sonntag, den 14. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TSV Harreshausen stand Ende des letzten Jahres
mit 13 Punkten auf dem Relegationsplatz. In den 5
Spielen 2013 holte dieses Team dann 10 Punkte.
Wenn der TSV so weiter macht, ist er bald alle
Sorgen los.
Schlierbach hat in dieser Zeit nur vier Punkte geholt
und möchte trotz somit eher schlechter Prognosen
zumindest einen Punkt mitnehmen. Allerdings hat
man die letzten zwei C-Liga-Punktspiele im Ort der
Schönen Eiche verloren.
Auf dem Riedelberg behielt der FSV dagegen mit 2:1
die Oberhand. Luigi Filippo und Tobias Sehnert
nehmen hierbei einen Gegenspieler in die Zange.

(09.04.2013) Nachgehakt - Die helle Seite der Macht

Irgendwie hat es dann doch noch geklappt, den Akteuren zu vermitteln, dass mit der
Einstellung der letzten Spiele kein Blumentopf zu gewinnen ist. Schon beim letzten
Training konnte man eine Tendenz zum Besseren erkennen. Der Trainer hatte vor dem
Spiel dann auch 50% mehr Optionen als am Vorsonntag, wo man froh sein konnte,
überhaupt mit 11 Spielern auflaufen zu können.

Auch wenn es spielerisch noch keine Glanzleistung war - Einstellung und Kampfgeist
stimmten diesmal und man spürte, dass das FSV-Team mit aller Macht gewinnen wollte.
Der erste Sieg im Jahr 2013 zeigte nicht nur Wirkung auf die Moral der Riedelberg-
Kicker, sondern auch auf die Tabellensituation, die sich jetzt entspannter darstellt.

Zu sehr entspannen sollte man sich allerdings nicht, sonst kehrt der alte Schlendrian
schnell wieder zurück. Und es sind immerhin noch 8 Begegnungen, die man zu
absolvieren hat. In der Umfrage zu den nächsten Spielen zeigte sich gedämpfter
Optimismus, der sich zumindest schon teilweise bewahrheitet hat. Für diese Spiele bleibt
somit nur der Wunsch: Möge die Macht weiter mit uns sein!

(07.04.2013) 3:1 - Aslan's Tore verschaffen Luft zum Atmen

Kompakt (C) (73.) 23. Spieltag Kreisliga B
07.04.2013

.. ..

(31.) (46.) 3 (2:1) 1

Bereits nach 10 Minuten ging der FSV Schlierbach im Spiel gegen Viktoria Kleestadt II in Führung. Samet Aslan konnte
sich durchsetzen, sein trockener Schuss fand die kurze Ecke. Nach einem leichtfertigen Ballverlust und anschließendem
Foul nutzten die Gäste einen Freistoß durch Marcel Simao zum prompten Ausgleich. Die Schlierbacher hatten in der
ersten Halbzeit einmal Glück, als der bereits verwarnte Christoph Krapp nach einem weiteren gelbwürdigen Foul weiter
spielen durfte und einmal Pech, als einem Lanzenstiel-Treffer die Anerkennung verweigert wurde. Nach einer halben
Stunde wurde der agile Luigi Filippo im Strafraum gelegt und Samet Aslan nutzte den Strafstoß zu Treffer Nr. 2.
Die Kleestädter wollten in der zweiten Halbzeit den Ausgleich, doch der FSV kämpfte dagegen und die Abwehr um den
wieder genesenen Daniel Reining ließ nur wenige Gästechancen zu. Entschieden wurde das Spiel durch Samet Aslan, der
sich erneut durchsetzen konnte und mit seinem dritten Treffer zum Spieler des Tages avancierte.
Man tat sich schwer gegen die Viktoria, die die Klasse wohl noch nicht aufgegeben hat. Besonders im Mittelfeld lief das
FSV-Spiel noch nicht rund. Wichtig waren an diesem Spieltag aber einzig und allein die drei Zähler.

1:0 (07.) Christoph Krapp
1:1 (57.) Manfredo Vendola
1:2 (62.HE) Hassan Zeyrek
2:2 (77.) Michael Lanzenstiel

0:1 (41.) Simon Kühn
1:1 (75.) Luigi Filippo

1:0 (15.) Florian Steinmann
1:1 (45.) Kai Jäckel
2:1 (63.) André Brönner
2:2 (80.) Michael Lanzenstiel

1:0 (10.) Samet Aslan
1:1 (18.) Marcel Simao
2:1 (30.) Samet Aslan (FE)
3:1 (74.) Samet Aslan

Zum aktuellen Spieltag

(23.04.2013) Nachgehakt - Heimatkunde

Für die erste Garnitur des FSV Groß-Zimmern war der Riedelberg bisher ein nahezu
unbeschriebenes Blatt. Einige der Akteure hätten sich vor dem Spiel noch erkundigt, wo
sie denn da genau hin müssten. Auch der Unparteiische aus dem südlichen
Odenwaldkreis kannte bisher nur Schaafheim. Sie haben somit einen Nachhilfe-
Unterricht in Heimatkunde bekommen.

Auch leistete man Nachhilfe in Sachen Kampfgeist und Einsatzwillen. Stellvertretend
seien die Laufwege der Offensivkräfte Luigi Filippo und Samet Aslan gennant, die wohl
selten so viel unterwegs waren wie in dieser Begegnung. Dass diese in Unterzahl noch
gerettet werden konnte ist schon überraschend und zeigt eine Moral wie man sie nur
"Aus vergangenen Tagen" kennt.

Die Stimmung nach dem Spiel war denn auch deutlich besser als beim Unentschieden
drei Tage zuvor gegen den FC Ueberau. Ein geplantes Interview mit dem Trainer war
nicht nötig, denn ein Auszug aus dem Kabinengeflüster zeigt neben seinem Resüme
auch die rege Unterhaltung über die kurz vor Schluss verpasste Siegchance - ebenfalls
ein Höhepunkt dieses unterhaltsamen Nachmittags.

Kabinengeflüster Ausgabe April 2013

(21.04.2013) Gegen Groß-Zimmern drittes Remis in Folge

Kompakt (61.) (C) (77.) 25. Spieltag Kreisliga B
21.04.2013

.. ..

(46.) (65.) 2 (1:0) 2

Die Zuschauer -fast alle vom Heimverein- bekamen ein abwechselungsreiches Spiel geboten. Die ersten 20 Minuten
gehörten dem FSV Schlierbach, der nach sieben Minuten durch Christoph Krapp in Führung ging. Ein Bilderbuchangriff
mit einer präzisen Hereingabe von Samet Aslan. Weitere Chancen zu einer höheren Führung ließen die Gastgeber liegen.
Danach kam Groß-Zimmern stärker auf, bis zur Pause hatte die Führung aber Bestand.
Nach einer knappen Stunde war es dann allerdings soweit und die Gäste glichen mit einem Sonntagsschuss von der
Strafraumgrenze aus. Kurze Zeit später schien das Ende der Gastgeber perfekt. Christian Gams klärte mit der Hand auf
der Torlinie. Folge: Rote Karte und ein verwandelter Elfmeter zum 1:2. Die Riedelberg-Kicker schüttelten sich kurz und
bliesen jetzt überraschend in Unterzahl zum Gegenangriff auf das Gästetor. Der FSV Groß-Zimmern war auf
Ergebnissicherung aus, was eine Viertelstunde vor dem Ende schief ging. Samet Aslan legte auf Michael Lanzenstiel auf,
der nur noch zum Ausgleich einschieben musste. Das gleiche hätte auch Steffen Hartel kurz vor dem Abpfiff machen
müssen, doch nach Zuspiel von Alexander Reischl schoss er am leeren Gästegehäuse vorbei.
Ein Schlierbacher Sieg wäre allerdings glücklich gewesen. Mit einer alle eingesetzten Spieler betreffenden engagierten
Vorstellung und viel Einsatzwille stellten die Schwarz-Roten ihr Publikum diesmal zufrieden.

(20.04.2013) Offene Rechnung gegen Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 21. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Mit 37 Punkten steht der vor der Runde als einer der
Meisterschaftsfavoriten gehandelte FSV Groß-
Zimmern nur im vorderen Mittelfeld der Tabelle. Mit
einem 7:0 brachte der nächste Gegner im Hinspiel
dem FSV Schlierbach aber die bisher höchste
Saisonniederlage bei.
Das will man in Schlierbach nicht auf sich sitzen
lassen. Allerdings muss das Team um Christoph
Krapp (siehe Bild vom Hinspiel in Groß-Zimmern)
sich gehörig gegenüber dem vergangenen
Donnerstag steigern, um eine realistische Chance in
der anstehenden Partie zu haben.

(18.04.2013) FSV kommt nach 1:1 gegen Ueberau auf 30 Punkte

Kompakt (C) Nachholspiel Kreisliga B
18.04.2013

.. ..

(59.) (59.) 1 (0:1) 1

Der FC Ueberau hatte in der ersten Halbzeit mehr Ballkontakte als der gastgebende FSV Schlierbach. Trotzdem hatte der
FSV die erste große Chance, als Alexander Reischl freistehend verzog. Die Halbzeitführung der Ueberauer durch einen
20m-Schuss kurz vor deren Ende war durchaus verdient.
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit fanden die Platzherren einfach nicht zu ihrem Spiel. Zwar hatte Michael Lanzenstiel
eine gute Chance zum Ausgleich, doch die Spitzen des FSV stachen an diesem Tag nicht wie gewohnt. Erst relativ spät
reagierte der Trainer und brachte nach einer Stunde mit Luigi Filippo und Ersan Babaak neuen Schwung ins Spiel. Jetzt
waren die Blauen tonangebend und drängten die Gäste mehr und mehr in die eigene Hälfte zurück. Kai Jäckel's Flanke
fand eine Viertelstunde vor Schluss dann den Kopf von Luigi Filippo zum ersehnten Ausgleich, der den 30igsten Punkt in
dieser Runde sicherte.
Für die engagierten Gäste war heute mehr drin und der eine Punkt dürfte am Ende zu wenig sein. Schlierbach dagegen
darf sich trotz einer diesmal nur mäßigen Leistung wohl relativ sicher auf eine weitere B-Liga-Saison freuen.

(16.04.2013) FC Ueberau am Donnerstag zu Gast

Spielbeginn am Donnerstag, den 18. April 2013 um 19 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der FC Ueberau feiert in diesem Jahr sein 50-
jähriges Vereinsjubiläum. Sportlich sieht es dabei
zurzeit nicht sehr gut aus. Dem FC droht als
Tabellenletzter der freie Fall in die C-Liga. Dabei
hatte dieses Team noch vor nicht allzu langer Zeit
einen vorderen Platz in der A-Liga gepachtet.
Trotzdem darf der FSV diesen Gegner nicht
unterschätzen. Die Riedelberg-Kicker haben dabei ihr
erstes von drei aufeinander folgenden Heimspielen.
Am Sonntag darauf ist Groß-Zimmern und eine
Woche später der TV Semd zu Gast.
In Ueberau siegte die Mannschaft um Michael
Lanzenstiel knapp mit 3:2-Toren.

(14.04.2013) Schlierbacher Punktgewinn in Harreshausen

Kompakt (C) (63.) 24. Spieltag Kreisliga B
14.04.2013

.. ..

(38.) (46.) 2 (1:1) 2

Harreshausen ließ zu Beginn keinen Zweifel daran, dass es nur einen Sieger geben soll. Bereits in der ersten Minute
musste Marco Sauerwein im Schlierbacher Tor den Ball gegen den Pfosten lenken. Die Führung dann nach 15 Minuten,
als eine Kopfballvorlage von links einen Abnehmer fand. Den ersten Warnschuss auf Schlierbacher Seite gab der
aufgerückte Daniel Reining nach 25 Minuten ab, als er mit einem Flachschuss aus 10 Metern das Tor nur knapp verfehlte.
Als vor der Pause schon keiner der Mitgereisten mehr an einen Torerfolg glaubte, fand Kai Jäckel mit einem vulminanten
Spurt eine Lücke in der Abwehr und vollendete freistehend zum 1:1.
Nach der Pause ergab sich eine ausgeglichene Partie, bei der die Gastgeber nach einer guten Stunde erneut in Führung
gingen. Eine Viertelstunde vor Schluss dann die letzte gefährliche Aktion des TSV, der Ball kullerte aber knapp am
Pfosten vorbei. Harreshausen's Kräfte ließen nach und der FSV übernahm das Kommando. Das 10. Saisontor von Michael
Lanzenstiel brachte schließlich den 2:2-Endstand.
In einer ordentlichen B-Liga-Partie teilte man sich am Ende leistungsgerecht die Punkte. Für Harreshausen ein Punkt
mehr Abstand zum Relegationsplatz, der FSV Schlierbach bleibt mit 29 Zählern weiterhin Tabellenneunter.

(11.04.2013) Schwierige Prognose in Harreshausen

Spielbeginn am Sonntag, den 14. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TSV Harreshausen stand Ende des letzten Jahres
mit 13 Punkten auf dem Relegationsplatz. In den 5
Spielen 2013 holte dieses Team dann 10 Punkte.
Wenn der TSV so weiter macht, ist er bald alle
Sorgen los.
Schlierbach hat in dieser Zeit nur vier Punkte geholt
und möchte trotz somit eher schlechter Prognosen
zumindest einen Punkt mitnehmen. Allerdings hat
man die letzten zwei C-Liga-Punktspiele im Ort der
Schönen Eiche verloren.
Auf dem Riedelberg behielt der FSV dagegen mit 2:1
die Oberhand. Luigi Filippo und Tobias Sehnert
nehmen hierbei einen Gegenspieler in die Zange.

(09.04.2013) Nachgehakt - Die helle Seite der Macht

Irgendwie hat es dann doch noch geklappt, den Akteuren zu vermitteln, dass mit der
Einstellung der letzten Spiele kein Blumentopf zu gewinnen ist. Schon beim letzten
Training konnte man eine Tendenz zum Besseren erkennen. Der Trainer hatte vor dem
Spiel dann auch 50% mehr Optionen als am Vorsonntag, wo man froh sein konnte,
überhaupt mit 11 Spielern auflaufen zu können.

Auch wenn es spielerisch noch keine Glanzleistung war - Einstellung und Kampfgeist
stimmten diesmal und man spürte, dass das FSV-Team mit aller Macht gewinnen wollte.
Der erste Sieg im Jahr 2013 zeigte nicht nur Wirkung auf die Moral der Riedelberg-
Kicker, sondern auch auf die Tabellensituation, die sich jetzt entspannter darstellt.

Zu sehr entspannen sollte man sich allerdings nicht, sonst kehrt der alte Schlendrian
schnell wieder zurück. Und es sind immerhin noch 8 Begegnungen, die man zu
absolvieren hat. In der Umfrage zu den nächsten Spielen zeigte sich gedämpfter
Optimismus, der sich zumindest schon teilweise bewahrheitet hat. Für diese Spiele bleibt
somit nur der Wunsch: Möge die Macht weiter mit uns sein!

(07.04.2013) 3:1 - Aslan's Tore verschaffen Luft zum Atmen

Kompakt (C) (73.) 23. Spieltag Kreisliga B
07.04.2013

.. ..

(31.) (46.) 3 (2:1) 1

Bereits nach 10 Minuten ging der FSV Schlierbach im Spiel gegen Viktoria Kleestadt II in Führung. Samet Aslan konnte
sich durchsetzen, sein trockener Schuss fand die kurze Ecke. Nach einem leichtfertigen Ballverlust und anschließendem
Foul nutzten die Gäste einen Freistoß durch Marcel Simao zum prompten Ausgleich. Die Schlierbacher hatten in der
ersten Halbzeit einmal Glück, als der bereits verwarnte Christoph Krapp nach einem weiteren gelbwürdigen Foul weiter
spielen durfte und einmal Pech, als einem Lanzenstiel-Treffer die Anerkennung verweigert wurde. Nach einer halben
Stunde wurde der agile Luigi Filippo im Strafraum gelegt und Samet Aslan nutzte den Strafstoß zu Treffer Nr. 2.
Die Kleestädter wollten in der zweiten Halbzeit den Ausgleich, doch der FSV kämpfte dagegen und die Abwehr um den
wieder genesenen Daniel Reining ließ nur wenige Gästechancen zu. Entschieden wurde das Spiel durch Samet Aslan, der
sich erneut durchsetzen konnte und mit seinem dritten Treffer zum Spieler des Tages avancierte.
Man tat sich schwer gegen die Viktoria, die die Klasse wohl noch nicht aufgegeben hat. Besonders im Mittelfeld lief das
FSV-Spiel noch nicht rund. Wichtig waren an diesem Spieltag aber einzig und allein die drei Zähler.

1:0 (07.) Christoph Krapp
1:1 (57.) Manfredo Vendola
1:2 (62.HE) Hassan Zeyrek
2:2 (77.) Michael Lanzenstiel

0:1 (41.) Simon Kühn
1:1 (75.) Luigi Filippo

1:0 (15.) Florian Steinmann
1:1 (45.) Kai Jäckel
2:1 (63.) André Brönner
2:2 (80.) Michael Lanzenstiel

1:0 (10.) Samet Aslan
1:1 (18.) Marcel Simao
2:1 (30.) Samet Aslan (FE)
3:1 (74.) Samet Aslan

Zum aktuellen Spieltag

(23.04.2013) Nachgehakt - Heimatkunde

Für die erste Garnitur des FSV Groß-Zimmern war der Riedelberg bisher ein nahezu
unbeschriebenes Blatt. Einige der Akteure hätten sich vor dem Spiel noch erkundigt, wo
sie denn da genau hin müssten. Auch der Unparteiische aus dem südlichen
Odenwaldkreis kannte bisher nur Schaafheim. Sie haben somit einen Nachhilfe-
Unterricht in Heimatkunde bekommen.

Auch leistete man Nachhilfe in Sachen Kampfgeist und Einsatzwillen. Stellvertretend
seien die Laufwege der Offensivkräfte Luigi Filippo und Samet Aslan gennant, die wohl
selten so viel unterwegs waren wie in dieser Begegnung. Dass diese in Unterzahl noch
gerettet werden konnte ist schon überraschend und zeigt eine Moral wie man sie nur
"Aus vergangenen Tagen" kennt.

Die Stimmung nach dem Spiel war denn auch deutlich besser als beim Unentschieden
drei Tage zuvor gegen den FC Ueberau. Ein geplantes Interview mit dem Trainer war
nicht nötig, denn ein Auszug aus dem Kabinengeflüster zeigt neben seinem Resüme
auch die rege Unterhaltung über die kurz vor Schluss verpasste Siegchance - ebenfalls
ein Höhepunkt dieses unterhaltsamen Nachmittags.

Kabinengeflüster Ausgabe April 2013

(21.04.2013) Gegen Groß-Zimmern drittes Remis in Folge

Kompakt (61.) (C) (77.) 25. Spieltag Kreisliga B
21.04.2013

.. ..

(46.) (65.) 2 (1:0) 2

Die Zuschauer -fast alle vom Heimverein- bekamen ein abwechselungsreiches Spiel geboten. Die ersten 20 Minuten
gehörten dem FSV Schlierbach, der nach sieben Minuten durch Christoph Krapp in Führung ging. Ein Bilderbuchangriff
mit einer präzisen Hereingabe von Samet Aslan. Weitere Chancen zu einer höheren Führung ließen die Gastgeber liegen.
Danach kam Groß-Zimmern stärker auf, bis zur Pause hatte die Führung aber Bestand.
Nach einer knappen Stunde war es dann allerdings soweit und die Gäste glichen mit einem Sonntagsschuss von der
Strafraumgrenze aus. Kurze Zeit später schien das Ende der Gastgeber perfekt. Christian Gams klärte mit der Hand auf
der Torlinie. Folge: Rote Karte und ein verwandelter Elfmeter zum 1:2. Die Riedelberg-Kicker schüttelten sich kurz und
bliesen jetzt überraschend in Unterzahl zum Gegenangriff auf das Gästetor. Der FSV Groß-Zimmern war auf
Ergebnissicherung aus, was eine Viertelstunde vor dem Ende schief ging. Samet Aslan legte auf Michael Lanzenstiel auf,
der nur noch zum Ausgleich einschieben musste. Das gleiche hätte auch Steffen Hartel kurz vor dem Abpfiff machen
müssen, doch nach Zuspiel von Alexander Reischl schoss er am leeren Gästegehäuse vorbei.
Ein Schlierbacher Sieg wäre allerdings glücklich gewesen. Mit einer alle eingesetzten Spieler betreffenden engagierten
Vorstellung und viel Einsatzwille stellten die Schwarz-Roten ihr Publikum diesmal zufrieden.

(20.04.2013) Offene Rechnung gegen Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 21. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Mit 37 Punkten steht der vor der Runde als einer der
Meisterschaftsfavoriten gehandelte FSV Groß-
Zimmern nur im vorderen Mittelfeld der Tabelle. Mit
einem 7:0 brachte der nächste Gegner im Hinspiel
dem FSV Schlierbach aber die bisher höchste
Saisonniederlage bei.
Das will man in Schlierbach nicht auf sich sitzen
lassen. Allerdings muss das Team um Christoph
Krapp (siehe Bild vom Hinspiel in Groß-Zimmern)
sich gehörig gegenüber dem vergangenen
Donnerstag steigern, um eine realistische Chance in
der anstehenden Partie zu haben.

(18.04.2013) FSV kommt nach 1:1 gegen Ueberau auf 30 Punkte

Kompakt (C) Nachholspiel Kreisliga B
18.04.2013

.. ..

(59.) (59.) 1 (0:1) 1

Der FC Ueberau hatte in der ersten Halbzeit mehr Ballkontakte als der gastgebende FSV Schlierbach. Trotzdem hatte der
FSV die erste große Chance, als Alexander Reischl freistehend verzog. Die Halbzeitführung der Ueberauer durch einen
20m-Schuss kurz vor deren Ende war durchaus verdient.
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit fanden die Platzherren einfach nicht zu ihrem Spiel. Zwar hatte Michael Lanzenstiel
eine gute Chance zum Ausgleich, doch die Spitzen des FSV stachen an diesem Tag nicht wie gewohnt. Erst relativ spät
reagierte der Trainer und brachte nach einer Stunde mit Luigi Filippo und Ersan Babaak neuen Schwung ins Spiel. Jetzt
waren die Blauen tonangebend und drängten die Gäste mehr und mehr in die eigene Hälfte zurück. Kai Jäckel's Flanke
fand eine Viertelstunde vor Schluss dann den Kopf von Luigi Filippo zum ersehnten Ausgleich, der den 30igsten Punkt in
dieser Runde sicherte.
Für die engagierten Gäste war heute mehr drin und der eine Punkt dürfte am Ende zu wenig sein. Schlierbach dagegen
darf sich trotz einer diesmal nur mäßigen Leistung wohl relativ sicher auf eine weitere B-Liga-Saison freuen.

(16.04.2013) FC Ueberau am Donnerstag zu Gast

Spielbeginn am Donnerstag, den 18. April 2013 um 19 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der FC Ueberau feiert in diesem Jahr sein 50-
jähriges Vereinsjubiläum. Sportlich sieht es dabei
zurzeit nicht sehr gut aus. Dem FC droht als
Tabellenletzter der freie Fall in die C-Liga. Dabei
hatte dieses Team noch vor nicht allzu langer Zeit
einen vorderen Platz in der A-Liga gepachtet.
Trotzdem darf der FSV diesen Gegner nicht
unterschätzen. Die Riedelberg-Kicker haben dabei ihr
erstes von drei aufeinander folgenden Heimspielen.
Am Sonntag darauf ist Groß-Zimmern und eine
Woche später der TV Semd zu Gast.
In Ueberau siegte die Mannschaft um Michael
Lanzenstiel knapp mit 3:2-Toren.

(14.04.2013) Schlierbacher Punktgewinn in Harreshausen

Kompakt (C) (63.) 24. Spieltag Kreisliga B
14.04.2013

.. ..

(38.) (46.) 2 (1:1) 2

Harreshausen ließ zu Beginn keinen Zweifel daran, dass es nur einen Sieger geben soll. Bereits in der ersten Minute
musste Marco Sauerwein im Schlierbacher Tor den Ball gegen den Pfosten lenken. Die Führung dann nach 15 Minuten,
als eine Kopfballvorlage von links einen Abnehmer fand. Den ersten Warnschuss auf Schlierbacher Seite gab der
aufgerückte Daniel Reining nach 25 Minuten ab, als er mit einem Flachschuss aus 10 Metern das Tor nur knapp verfehlte.
Als vor der Pause schon keiner der Mitgereisten mehr an einen Torerfolg glaubte, fand Kai Jäckel mit einem vulminanten
Spurt eine Lücke in der Abwehr und vollendete freistehend zum 1:1.
Nach der Pause ergab sich eine ausgeglichene Partie, bei der die Gastgeber nach einer guten Stunde erneut in Führung
gingen. Eine Viertelstunde vor Schluss dann die letzte gefährliche Aktion des TSV, der Ball kullerte aber knapp am
Pfosten vorbei. Harreshausen's Kräfte ließen nach und der FSV übernahm das Kommando. Das 10. Saisontor von Michael
Lanzenstiel brachte schließlich den 2:2-Endstand.
In einer ordentlichen B-Liga-Partie teilte man sich am Ende leistungsgerecht die Punkte. Für Harreshausen ein Punkt
mehr Abstand zum Relegationsplatz, der FSV Schlierbach bleibt mit 29 Zählern weiterhin Tabellenneunter.

(11.04.2013) Schwierige Prognose in Harreshausen

Spielbeginn am Sonntag, den 14. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TSV Harreshausen stand Ende des letzten Jahres
mit 13 Punkten auf dem Relegationsplatz. In den 5
Spielen 2013 holte dieses Team dann 10 Punkte.
Wenn der TSV so weiter macht, ist er bald alle
Sorgen los.
Schlierbach hat in dieser Zeit nur vier Punkte geholt
und möchte trotz somit eher schlechter Prognosen
zumindest einen Punkt mitnehmen. Allerdings hat
man die letzten zwei C-Liga-Punktspiele im Ort der
Schönen Eiche verloren.
Auf dem Riedelberg behielt der FSV dagegen mit 2:1
die Oberhand. Luigi Filippo und Tobias Sehnert
nehmen hierbei einen Gegenspieler in die Zange.

(09.04.2013) Nachgehakt - Die helle Seite der Macht

Irgendwie hat es dann doch noch geklappt, den Akteuren zu vermitteln, dass mit der
Einstellung der letzten Spiele kein Blumentopf zu gewinnen ist. Schon beim letzten
Training konnte man eine Tendenz zum Besseren erkennen. Der Trainer hatte vor dem
Spiel dann auch 50% mehr Optionen als am Vorsonntag, wo man froh sein konnte,
überhaupt mit 11 Spielern auflaufen zu können.

Auch wenn es spielerisch noch keine Glanzleistung war - Einstellung und Kampfgeist
stimmten diesmal und man spürte, dass das FSV-Team mit aller Macht gewinnen wollte.
Der erste Sieg im Jahr 2013 zeigte nicht nur Wirkung auf die Moral der Riedelberg-
Kicker, sondern auch auf die Tabellensituation, die sich jetzt entspannter darstellt.

Zu sehr entspannen sollte man sich allerdings nicht, sonst kehrt der alte Schlendrian
schnell wieder zurück. Und es sind immerhin noch 8 Begegnungen, die man zu
absolvieren hat. In der Umfrage zu den nächsten Spielen zeigte sich gedämpfter
Optimismus, der sich zumindest schon teilweise bewahrheitet hat. Für diese Spiele bleibt
somit nur der Wunsch: Möge die Macht weiter mit uns sein!

(07.04.2013) 3:1 - Aslan's Tore verschaffen Luft zum Atmen

Kompakt (C) (73.) 23. Spieltag Kreisliga B
07.04.2013

.. ..

(31.) (46.) 3 (2:1) 1

Bereits nach 10 Minuten ging der FSV Schlierbach im Spiel gegen Viktoria Kleestadt II in Führung. Samet Aslan konnte
sich durchsetzen, sein trockener Schuss fand die kurze Ecke. Nach einem leichtfertigen Ballverlust und anschließendem
Foul nutzten die Gäste einen Freistoß durch Marcel Simao zum prompten Ausgleich. Die Schlierbacher hatten in der
ersten Halbzeit einmal Glück, als der bereits verwarnte Christoph Krapp nach einem weiteren gelbwürdigen Foul weiter
spielen durfte und einmal Pech, als einem Lanzenstiel-Treffer die Anerkennung verweigert wurde. Nach einer halben
Stunde wurde der agile Luigi Filippo im Strafraum gelegt und Samet Aslan nutzte den Strafstoß zu Treffer Nr. 2.
Die Kleestädter wollten in der zweiten Halbzeit den Ausgleich, doch der FSV kämpfte dagegen und die Abwehr um den
wieder genesenen Daniel Reining ließ nur wenige Gästechancen zu. Entschieden wurde das Spiel durch Samet Aslan, der
sich erneut durchsetzen konnte und mit seinem dritten Treffer zum Spieler des Tages avancierte.
Man tat sich schwer gegen die Viktoria, die die Klasse wohl noch nicht aufgegeben hat. Besonders im Mittelfeld lief das
FSV-Spiel noch nicht rund. Wichtig waren an diesem Spieltag aber einzig und allein die drei Zähler.
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1:0 (43.) Ouissam Hamdi
2:0 (90+4.) Stan. Schneider
ROT (87.) Michael Franz

1:0 (80.HE) Samet Aslan
1:1 (81.) Vasco Carvalho
1:2 (88.) Vasco Carvalho

(07.05.2013) Nachgehakt - Zwei altbekannte Kontrahenten

.

Genau seit Anfang der 90er Jahre bis zum gemeinsamen Abstieg in der Saison
2005/2006 spielten Viktoria Dieburg und der FSV Schlierbach in der B-Liga
gegeneinander. Danach folgten zwei gemeinsame Jahre in der C-Liga, ehe der
FSV Schlierbach durch ein 1:0 in Dieburg als Erster wieder aufstieg. Die Viktoria folgte
ein Jahr später und in der Saison 2009/2010 traf man sich somit in der B-Liga wieder,
wobei der FSV zwei Ränge hinter den Dieburgern landete und wieder absteigen musste.
Nach dem Wiederaufstieg trifft man sich seit 2011/12 wieder in der B-Liga. Und das
dürfte höchstwahrscheinlich in der kommenden Saison auch der Fall sein.

Eine gwisse Rivalität herrscht schon zwischen den beiden Kontrahenten. Und die meisten
Begegnungen haben einen spannenden Spielverlauf. So auch am vergangenen Sonntag,
als der FSV sich erst in der Nachspielzeit geschlagen geben musste. Samet Aslan hatte
dabei einige Wortwechsel mit seinem Gegenüber. Diese hatte auch Viktor Walter eine
Saison zuvor, als der FSV Schlierbach mit 2:0 in Dieburg gewinnen konnte. Trotzdem
bleibt es meist bei verbalen Scharmützeln, fußballerisch läuft alles im normalen Bereich
ab. Um gegen die Viktoria im nächsten Jahr wieder erfolgreicher auftreten zu können,
muss sich der FSV allerdings personell verstärken.

(05.05.2013) Trotz 0:2 in Dieburg war der FSV nicht chancenlos

Kompakt 27. Spieltag Kreisliga B
05.05.2013

.. ..

(C) (46.) (46.) 2 (1:0) 0

In der ersten Halbzeit war Viktoria Dieburg tonangebend. Bereits zu Beginn hatten die Platzherren nach einem dicken
Patzer in der FSV-Abwehr die erste große Chance. Doch die Schlierbacher machten die Räume eng, sodass es nicht allzu
viele gute Torgelegenheiten gab. Kurz vor der Pause traf aber doch noch ein Dieburger Kopfstoß ins Schwarze.
Wer nun dachte, dass der Tabellendritte nach der Pause schnell alles klar machte, der hatte sich getäuscht. Die Gäste
hielten das Spiel offen, die Viktoria tat sich jetzt äußerst schwer. Kapital konnten die Schwarz-Roten allerdings zunächst
nicht daraus schlagen. Die Angriffe wurden zwar gefällig vorgetragen, aber in Tornähe nicht zu Ende gespielt. Es war eine
überwiegend faire Partie, bei der nur zwei Karten gezogen wurden. Eine Gelbe gab es für Christoph Krapp und in der 87.
zog der Unparteiische dann Rot, die Platzherren waren die letzten acht Minuten nur noch zu Zehnt. Jetzt gab es einen
turbulenten Schlagabtausch. Schlierbach warf alles nach vorne. Aslan's Lattentreffer und eine weitere Großchance hätten
den Ausgleich bedeuten können. Auf der Gegenseite rettete zunächst Vitor Faria, bevor kurz vor Ende der Nachspielzeit
die endgültige Entscheidung zugunsten der Kreisstädter fiel.
In der Tabelle wird es um den FSV jetzt etwas enger, 6 Punkte Vorsprung zum Relegationsplatz sollten aber reichen.
Dieburg dagegen hat noch theoretische Chancen auf Platz 2, wenn der PSV von drei Spielen höchstens eins gewinnt.

(02.05.2013) Viktoria Dieburg erstes dickes Brett

Spielbeginn am Sonntag, den 05. Mai 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Gegenüber letzter Saison sind die Kreisstädter kaum
wieder zu erkennen und stehen zurzeit 10 Plätze
besser als im Mai 2012. Rang 2 ist noch in
Reichweite, aber aus eigener Kraft nicht mehr zu
schaffen. Trotzdem will die Viktoria dieses Ziel bis
zum Schluss verfolgen.
Der FSV Schlierbach ist in Dieburg krasser
Außenseiter, will sich aber achtbar aus der Affäre
ziehen. Das kann ihm nur gelingen, wenn alle voll
mitziehen.
Im Hinspiel führte der FSV bis zur 78. Minute, ehe
die Dieburger die Weichen zu einem 4:1 stellten (Bild
mit Christoph Krapp).

(30.04.2013) Nachgehakt - Dicke Bretter

...hat der FSV Schlierbach in den nächsten Spielen zu bohren. Jetzt kommen drei
Mannschaften, die um den Aufstieg spielen. Viktoria Dieburg als nächster Gegner ist noch
in Reichweite des Relegationsplatzes. Auf den Riedelberg kommt dann der SV Heubach,
der die Meisterschaft allerdings schon ein Spiel zuvor klar machen kann. Zum Dritten
geht's nach Altheim, das ebenfalls noch Chancen auf Platz 2 hat.

Da hatte man es gegen den TV Semd sicherlich leichter. Obwohl man fast eine Stunde in
Unterzahl spielte, wäre ein Punkt verdient gewesen. Aber so ist halt Fußball -
unberechenbar bis zum Schluss. Bleibt zu hoffen, dass der FSV die fünfte rote Karte
(Ligarekord) und die späten Tore schnell wegsteckt, um vielleicht doch noch in den
kommenden Partien unerwartet den richtigen Bohrer zu finden.

Im Mai ist es an der Zeit, die Mannschaft für die kommende Saison zusammen zu stellen.
Das jetzige Team macht mittlerweile einen homogeneren Eindruck als noch Anfang März
und ist auf einem guten Weg. Verstärkungen sind aber punktuell vor allem für das
offensive Spiel erforderlich. Bleibt zu hoffen, dass Joao Dinis seine Arbeit auch in einer
vierten Saison fortsetzen kann. Er würde dann für eine Beständigkeit stehen, wie man sie
in dieser Hinsicht auf dem Riedelberg schon lange nicht mehr erlebt hat.

(28.04.2013) Dumm gelaufen - FSV verliert 1:2 gegen Semd

Kompakt (35.) (C) 26. Spieltag Kreisliga B
28.04.2013

.. ..

(46.) (70.) 1 (0:0) 2

Das Spiel lief in der ersten Halbzeit überwiegend im Mittelfeld ab, Chancen waren Mangelware. Daniel Reining setzte
einen Kopfstoß an die Latte, auf der anderen Seite gab es einen indirekten Freistoß aus 14m, der aber ebenfalls nichts
einbrachte. Der traurige Höhepunkt nach 35 Minuten: Luigi Filippo ließ sich zu einer Tätlichkeit gegen Semd's Daniel Bock
hinreißen, dafür konnte es nur rot geben.
Dass Schlierbach die zweite Halbzeit in Unterzahl spielte, merkte man kaum. Das Spiel verlief weiterhin ausgeglichen,
obwohl der TV Semd jetzt etwas mehr Ballbesitz hatte. Als einem Semder Akteur gute 10 Minuten vor Schluss der Ball an
die Hand sprang, gab es folgerichtig einen Elfmeter, den Samet Aslan sicher zur Schlierbacher Führung verwandelte. Die
hielt aber nur genau 71 Sekunden, dann stand es wieder unentschieden. Und in der 88. Minute fiel dann auch noch der
Siegtreffer für die Gäste, nachdem ein Angreifer auf einmal völlig frei vor Marco Sauerwein angespielt wurde. Aber der
FSV Schlierbach hätte noch den Ausgleich machen müssen, als Steffen Hartel zu Beginn der Nachspielzeit den Ball nur
noch über die Linie schieben musste...
Eine unglückliche Niederlage für den FSV, der trotzdem auf dem 9. Tabellenplatz bleibt. Für den TV Semd bedeutet
dieser Sieg dagegen wieder Anschluss an das rettende Ufer.

(25.04.2013) Mit einem Sieg gegen Semd winkt Platz 8

Spielbeginn am Sonntag, den 28. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TV Semd steht zurzeit auf dem
Abstiegsrelegationsplatz der B-Liga. 6 Punkte
Vorsprung zu einem direkten Abstiegsplatz und 4
Punkte Rückstand zum rettenden Ufer bringen den
nächsten Gegner in Zugzwang.
Der FSV Schlierbach hat nichts zu verschenken. In
einer ähnlichen, nur umgekehrten Situation, verlor
man vor drei Jahren mit 1:2 in Semd und stieg eine
Woche später ab. Durch einen Dreier könnte der FSV
zudem auf Platz 8 vorrücken.
3:0 gewannen die Schlierbacher überraschend
deutlich das Hinspiel in Semd (Bild: Florian Lindt im
Zweikampf).

Zu den Spieltagen 21-25

Zu den Spieltagen 15-20

Zu den Spieltagen 10-14

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung

1:0 (43.) Ouissam Hamdi
2:0 (90+4.) Stan. Schneider
ROT (87.) Michael Franz

1:0 (80.HE) Samet Aslan
1:1 (81.) Vasco Carvalho
1:2 (88.) Vasco Carvalho

(07.05.2013) Nachgehakt - Zwei altbekannte Kontrahenten

.

Genau seit Anfang der 90er Jahre bis zum gemeinsamen Abstieg in der Saison
2005/2006 spielten Viktoria Dieburg und der FSV Schlierbach in der B-Liga
gegeneinander. Danach folgten zwei gemeinsame Jahre in der C-Liga, ehe der
FSV Schlierbach durch ein 1:0 in Dieburg als Erster wieder aufstieg. Die Viktoria folgte
ein Jahr später und in der Saison 2009/2010 traf man sich somit in der B-Liga wieder,
wobei der FSV zwei Ränge hinter den Dieburgern landete und wieder absteigen musste.
Nach dem Wiederaufstieg trifft man sich seit 2011/12 wieder in der B-Liga. Und das
dürfte höchstwahrscheinlich in der kommenden Saison auch der Fall sein.

Eine gwisse Rivalität herrscht schon zwischen den beiden Kontrahenten. Und die meisten
Begegnungen haben einen spannenden Spielverlauf. So auch am vergangenen Sonntag,
als der FSV sich erst in der Nachspielzeit geschlagen geben musste. Samet Aslan hatte
dabei einige Wortwechsel mit seinem Gegenüber. Diese hatte auch Viktor Walter eine
Saison zuvor, als der FSV Schlierbach mit 2:0 in Dieburg gewinnen konnte. Trotzdem
bleibt es meist bei verbalen Scharmützeln, fußballerisch läuft alles im normalen Bereich
ab. Um gegen die Viktoria im nächsten Jahr wieder erfolgreicher auftreten zu können,
muss sich der FSV allerdings personell verstärken.

(05.05.2013) Trotz 0:2 in Dieburg war der FSV nicht chancenlos

Kompakt 27. Spieltag Kreisliga B
05.05.2013

.. ..

(C) (46.) (46.) 2 (1:0) 0

In der ersten Halbzeit war Viktoria Dieburg tonangebend. Bereits zu Beginn hatten die Platzherren nach einem dicken
Patzer in der FSV-Abwehr die erste große Chance. Doch die Schlierbacher machten die Räume eng, sodass es nicht allzu
viele gute Torgelegenheiten gab. Kurz vor der Pause traf aber doch noch ein Dieburger Kopfstoß ins Schwarze.
Wer nun dachte, dass der Tabellendritte nach der Pause schnell alles klar machte, der hatte sich getäuscht. Die Gäste
hielten das Spiel offen, die Viktoria tat sich jetzt äußerst schwer. Kapital konnten die Schwarz-Roten allerdings zunächst
nicht daraus schlagen. Die Angriffe wurden zwar gefällig vorgetragen, aber in Tornähe nicht zu Ende gespielt. Es war eine
überwiegend faire Partie, bei der nur zwei Karten gezogen wurden. Eine Gelbe gab es für Christoph Krapp und in der 87.
zog der Unparteiische dann Rot, die Platzherren waren die letzten acht Minuten nur noch zu Zehnt. Jetzt gab es einen
turbulenten Schlagabtausch. Schlierbach warf alles nach vorne. Aslan's Lattentreffer und eine weitere Großchance hätten
den Ausgleich bedeuten können. Auf der Gegenseite rettete zunächst Vitor Faria, bevor kurz vor Ende der Nachspielzeit
die endgültige Entscheidung zugunsten der Kreisstädter fiel.
In der Tabelle wird es um den FSV jetzt etwas enger, 6 Punkte Vorsprung zum Relegationsplatz sollten aber reichen.
Dieburg dagegen hat noch theoretische Chancen auf Platz 2, wenn der PSV von drei Spielen höchstens eins gewinnt.

(02.05.2013) Viktoria Dieburg erstes dickes Brett

Spielbeginn am Sonntag, den 05. Mai 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Gegenüber letzter Saison sind die Kreisstädter kaum
wieder zu erkennen und stehen zurzeit 10 Plätze
besser als im Mai 2012. Rang 2 ist noch in
Reichweite, aber aus eigener Kraft nicht mehr zu
schaffen. Trotzdem will die Viktoria dieses Ziel bis
zum Schluss verfolgen.
Der FSV Schlierbach ist in Dieburg krasser
Außenseiter, will sich aber achtbar aus der Affäre
ziehen. Das kann ihm nur gelingen, wenn alle voll
mitziehen.
Im Hinspiel führte der FSV bis zur 78. Minute, ehe
die Dieburger die Weichen zu einem 4:1 stellten (Bild
mit Christoph Krapp).

(30.04.2013) Nachgehakt - Dicke Bretter

...hat der FSV Schlierbach in den nächsten Spielen zu bohren. Jetzt kommen drei
Mannschaften, die um den Aufstieg spielen. Viktoria Dieburg als nächster Gegner ist noch
in Reichweite des Relegationsplatzes. Auf den Riedelberg kommt dann der SV Heubach,
der die Meisterschaft allerdings schon ein Spiel zuvor klar machen kann. Zum Dritten
geht's nach Altheim, das ebenfalls noch Chancen auf Platz 2 hat.

Da hatte man es gegen den TV Semd sicherlich leichter. Obwohl man fast eine Stunde in
Unterzahl spielte, wäre ein Punkt verdient gewesen. Aber so ist halt Fußball -
unberechenbar bis zum Schluss. Bleibt zu hoffen, dass der FSV die fünfte rote Karte
(Ligarekord) und die späten Tore schnell wegsteckt, um vielleicht doch noch in den
kommenden Partien unerwartet den richtigen Bohrer zu finden.

Im Mai ist es an der Zeit, die Mannschaft für die kommende Saison zusammen zu stellen.
Das jetzige Team macht mittlerweile einen homogeneren Eindruck als noch Anfang März
und ist auf einem guten Weg. Verstärkungen sind aber punktuell vor allem für das
offensive Spiel erforderlich. Bleibt zu hoffen, dass Joao Dinis seine Arbeit auch in einer
vierten Saison fortsetzen kann. Er würde dann für eine Beständigkeit stehen, wie man sie
in dieser Hinsicht auf dem Riedelberg schon lange nicht mehr erlebt hat.

(28.04.2013) Dumm gelaufen - FSV verliert 1:2 gegen Semd

Kompakt (35.) (C) 26. Spieltag Kreisliga B
28.04.2013

.. ..

(46.) (70.) 1 (0:0) 2

Das Spiel lief in der ersten Halbzeit überwiegend im Mittelfeld ab, Chancen waren Mangelware. Daniel Reining setzte
einen Kopfstoß an die Latte, auf der anderen Seite gab es einen indirekten Freistoß aus 14m, der aber ebenfalls nichts
einbrachte. Der traurige Höhepunkt nach 35 Minuten: Luigi Filippo ließ sich zu einer Tätlichkeit gegen Semd's Daniel Bock
hinreißen, dafür konnte es nur rot geben.
Dass Schlierbach die zweite Halbzeit in Unterzahl spielte, merkte man kaum. Das Spiel verlief weiterhin ausgeglichen,
obwohl der TV Semd jetzt etwas mehr Ballbesitz hatte. Als einem Semder Akteur gute 10 Minuten vor Schluss der Ball an
die Hand sprang, gab es folgerichtig einen Elfmeter, den Samet Aslan sicher zur Schlierbacher Führung verwandelte. Die
hielt aber nur genau 71 Sekunden, dann stand es wieder unentschieden. Und in der 88. Minute fiel dann auch noch der
Siegtreffer für die Gäste, nachdem ein Angreifer auf einmal völlig frei vor Marco Sauerwein angespielt wurde. Aber der
FSV Schlierbach hätte noch den Ausgleich machen müssen, als Steffen Hartel zu Beginn der Nachspielzeit den Ball nur
noch über die Linie schieben musste...
Eine unglückliche Niederlage für den FSV, der trotzdem auf dem 9. Tabellenplatz bleibt. Für den TV Semd bedeutet
dieser Sieg dagegen wieder Anschluss an das rettende Ufer.

(25.04.2013) Mit einem Sieg gegen Semd winkt Platz 8

Spielbeginn am Sonntag, den 28. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TV Semd steht zurzeit auf dem
Abstiegsrelegationsplatz der B-Liga. 6 Punkte
Vorsprung zu einem direkten Abstiegsplatz und 4
Punkte Rückstand zum rettenden Ufer bringen den
nächsten Gegner in Zugzwang.
Der FSV Schlierbach hat nichts zu verschenken. In
einer ähnlichen, nur umgekehrten Situation, verlor
man vor drei Jahren mit 1:2 in Semd und stieg eine
Woche später ab. Durch einen Dreier könnte der FSV
zudem auf Platz 8 vorrücken.
3:0 gewannen die Schlierbacher überraschend
deutlich das Hinspiel in Semd (Bild: Florian Lindt im
Zweikampf).

Zu den Spieltagen 21-25

Zu den Spieltagen 15-20

Zu den Spieltagen 10-14

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung

1:0 (43.) Ouissam Hamdi
2:0 (90+4.) Stan. Schneider
ROT (87.) Michael Franz

1:0 (80.HE) Samet Aslan
1:1 (81.) Vasco Carvalho
1:2 (88.) Vasco Carvalho

(07.05.2013) Nachgehakt - Zwei altbekannte Kontrahenten

.

Genau seit Anfang der 90er Jahre bis zum gemeinsamen Abstieg in der Saison
2005/2006 spielten Viktoria Dieburg und der FSV Schlierbach in der B-Liga
gegeneinander. Danach folgten zwei gemeinsame Jahre in der C-Liga, ehe der
FSV Schlierbach durch ein 1:0 in Dieburg als Erster wieder aufstieg. Die Viktoria folgte
ein Jahr später und in der Saison 2009/2010 traf man sich somit in der B-Liga wieder,
wobei der FSV zwei Ränge hinter den Dieburgern landete und wieder absteigen musste.
Nach dem Wiederaufstieg trifft man sich seit 2011/12 wieder in der B-Liga. Und das
dürfte höchstwahrscheinlich in der kommenden Saison auch der Fall sein.

Eine gwisse Rivalität herrscht schon zwischen den beiden Kontrahenten. Und die meisten
Begegnungen haben einen spannenden Spielverlauf. So auch am vergangenen Sonntag,
als der FSV sich erst in der Nachspielzeit geschlagen geben musste. Samet Aslan hatte
dabei einige Wortwechsel mit seinem Gegenüber. Diese hatte auch Viktor Walter eine
Saison zuvor, als der FSV Schlierbach mit 2:0 in Dieburg gewinnen konnte. Trotzdem
bleibt es meist bei verbalen Scharmützeln, fußballerisch läuft alles im normalen Bereich
ab. Um gegen die Viktoria im nächsten Jahr wieder erfolgreicher auftreten zu können,
muss sich der FSV allerdings personell verstärken.

(05.05.2013) Trotz 0:2 in Dieburg war der FSV nicht chancenlos

Kompakt 27. Spieltag Kreisliga B
05.05.2013

.. ..

(C) (46.) (46.) 2 (1:0) 0

In der ersten Halbzeit war Viktoria Dieburg tonangebend. Bereits zu Beginn hatten die Platzherren nach einem dicken
Patzer in der FSV-Abwehr die erste große Chance. Doch die Schlierbacher machten die Räume eng, sodass es nicht allzu
viele gute Torgelegenheiten gab. Kurz vor der Pause traf aber doch noch ein Dieburger Kopfstoß ins Schwarze.
Wer nun dachte, dass der Tabellendritte nach der Pause schnell alles klar machte, der hatte sich getäuscht. Die Gäste
hielten das Spiel offen, die Viktoria tat sich jetzt äußerst schwer. Kapital konnten die Schwarz-Roten allerdings zunächst
nicht daraus schlagen. Die Angriffe wurden zwar gefällig vorgetragen, aber in Tornähe nicht zu Ende gespielt. Es war eine
überwiegend faire Partie, bei der nur zwei Karten gezogen wurden. Eine Gelbe gab es für Christoph Krapp und in der 87.
zog der Unparteiische dann Rot, die Platzherren waren die letzten acht Minuten nur noch zu Zehnt. Jetzt gab es einen
turbulenten Schlagabtausch. Schlierbach warf alles nach vorne. Aslan's Lattentreffer und eine weitere Großchance hätten
den Ausgleich bedeuten können. Auf der Gegenseite rettete zunächst Vitor Faria, bevor kurz vor Ende der Nachspielzeit
die endgültige Entscheidung zugunsten der Kreisstädter fiel.
In der Tabelle wird es um den FSV jetzt etwas enger, 6 Punkte Vorsprung zum Relegationsplatz sollten aber reichen.
Dieburg dagegen hat noch theoretische Chancen auf Platz 2, wenn der PSV von drei Spielen höchstens eins gewinnt.

(02.05.2013) Viktoria Dieburg erstes dickes Brett

Spielbeginn am Sonntag, den 05. Mai 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Gegenüber letzter Saison sind die Kreisstädter kaum
wieder zu erkennen und stehen zurzeit 10 Plätze
besser als im Mai 2012. Rang 2 ist noch in
Reichweite, aber aus eigener Kraft nicht mehr zu
schaffen. Trotzdem will die Viktoria dieses Ziel bis
zum Schluss verfolgen.
Der FSV Schlierbach ist in Dieburg krasser
Außenseiter, will sich aber achtbar aus der Affäre
ziehen. Das kann ihm nur gelingen, wenn alle voll
mitziehen.
Im Hinspiel führte der FSV bis zur 78. Minute, ehe
die Dieburger die Weichen zu einem 4:1 stellten (Bild
mit Christoph Krapp).

(30.04.2013) Nachgehakt - Dicke Bretter

...hat der FSV Schlierbach in den nächsten Spielen zu bohren. Jetzt kommen drei
Mannschaften, die um den Aufstieg spielen. Viktoria Dieburg als nächster Gegner ist noch
in Reichweite des Relegationsplatzes. Auf den Riedelberg kommt dann der SV Heubach,
der die Meisterschaft allerdings schon ein Spiel zuvor klar machen kann. Zum Dritten
geht's nach Altheim, das ebenfalls noch Chancen auf Platz 2 hat.

Da hatte man es gegen den TV Semd sicherlich leichter. Obwohl man fast eine Stunde in
Unterzahl spielte, wäre ein Punkt verdient gewesen. Aber so ist halt Fußball -
unberechenbar bis zum Schluss. Bleibt zu hoffen, dass der FSV die fünfte rote Karte
(Ligarekord) und die späten Tore schnell wegsteckt, um vielleicht doch noch in den
kommenden Partien unerwartet den richtigen Bohrer zu finden.

Im Mai ist es an der Zeit, die Mannschaft für die kommende Saison zusammen zu stellen.
Das jetzige Team macht mittlerweile einen homogeneren Eindruck als noch Anfang März
und ist auf einem guten Weg. Verstärkungen sind aber punktuell vor allem für das
offensive Spiel erforderlich. Bleibt zu hoffen, dass Joao Dinis seine Arbeit auch in einer
vierten Saison fortsetzen kann. Er würde dann für eine Beständigkeit stehen, wie man sie
in dieser Hinsicht auf dem Riedelberg schon lange nicht mehr erlebt hat.

(28.04.2013) Dumm gelaufen - FSV verliert 1:2 gegen Semd

Kompakt (35.) (C) 26. Spieltag Kreisliga B
28.04.2013

.. ..

(46.) (70.) 1 (0:0) 2

Das Spiel lief in der ersten Halbzeit überwiegend im Mittelfeld ab, Chancen waren Mangelware. Daniel Reining setzte
einen Kopfstoß an die Latte, auf der anderen Seite gab es einen indirekten Freistoß aus 14m, der aber ebenfalls nichts
einbrachte. Der traurige Höhepunkt nach 35 Minuten: Luigi Filippo ließ sich zu einer Tätlichkeit gegen Semd's Daniel Bock
hinreißen, dafür konnte es nur rot geben.
Dass Schlierbach die zweite Halbzeit in Unterzahl spielte, merkte man kaum. Das Spiel verlief weiterhin ausgeglichen,
obwohl der TV Semd jetzt etwas mehr Ballbesitz hatte. Als einem Semder Akteur gute 10 Minuten vor Schluss der Ball an
die Hand sprang, gab es folgerichtig einen Elfmeter, den Samet Aslan sicher zur Schlierbacher Führung verwandelte. Die
hielt aber nur genau 71 Sekunden, dann stand es wieder unentschieden. Und in der 88. Minute fiel dann auch noch der
Siegtreffer für die Gäste, nachdem ein Angreifer auf einmal völlig frei vor Marco Sauerwein angespielt wurde. Aber der
FSV Schlierbach hätte noch den Ausgleich machen müssen, als Steffen Hartel zu Beginn der Nachspielzeit den Ball nur
noch über die Linie schieben musste...
Eine unglückliche Niederlage für den FSV, der trotzdem auf dem 9. Tabellenplatz bleibt. Für den TV Semd bedeutet
dieser Sieg dagegen wieder Anschluss an das rettende Ufer.

(25.04.2013) Mit einem Sieg gegen Semd winkt Platz 8

Spielbeginn am Sonntag, den 28. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TV Semd steht zurzeit auf dem
Abstiegsrelegationsplatz der B-Liga. 6 Punkte
Vorsprung zu einem direkten Abstiegsplatz und 4
Punkte Rückstand zum rettenden Ufer bringen den
nächsten Gegner in Zugzwang.
Der FSV Schlierbach hat nichts zu verschenken. In
einer ähnlichen, nur umgekehrten Situation, verlor
man vor drei Jahren mit 1:2 in Semd und stieg eine
Woche später ab. Durch einen Dreier könnte der FSV
zudem auf Platz 8 vorrücken.
3:0 gewannen die Schlierbacher überraschend
deutlich das Hinspiel in Semd (Bild: Florian Lindt im
Zweikampf).

Zu den Spieltagen 21-25

Zu den Spieltagen 15-20

Zu den Spieltagen 10-14

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung
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1:0 (43.) Ouissam Hamdi
2:0 (90+4.) Stan. Schneider
ROT (87.) Michael Franz

1:0 (80.HE) Samet Aslan
1:1 (81.) Vasco Carvalho
1:2 (88.) Vasco Carvalho

(07.05.2013) Nachgehakt - Zwei altbekannte Kontrahenten

.

Genau seit Anfang der 90er Jahre bis zum gemeinsamen Abstieg in der Saison
2005/2006 spielten Viktoria Dieburg und der FSV Schlierbach in der B-Liga
gegeneinander. Danach folgten zwei gemeinsame Jahre in der C-Liga, ehe der
FSV Schlierbach durch ein 1:0 in Dieburg als Erster wieder aufstieg. Die Viktoria folgte
ein Jahr später und in der Saison 2009/2010 traf man sich somit in der B-Liga wieder,
wobei der FSV zwei Ränge hinter den Dieburgern landete und wieder absteigen musste.
Nach dem Wiederaufstieg trifft man sich seit 2011/12 wieder in der B-Liga. Und das
dürfte höchstwahrscheinlich in der kommenden Saison auch der Fall sein.

Eine gwisse Rivalität herrscht schon zwischen den beiden Kontrahenten. Und die meisten
Begegnungen haben einen spannenden Spielverlauf. So auch am vergangenen Sonntag,
als der FSV sich erst in der Nachspielzeit geschlagen geben musste. Samet Aslan hatte
dabei einige Wortwechsel mit seinem Gegenüber. Diese hatte auch Viktor Walter eine
Saison zuvor, als der FSV Schlierbach mit 2:0 in Dieburg gewinnen konnte. Trotzdem
bleibt es meist bei verbalen Scharmützeln, fußballerisch läuft alles im normalen Bereich
ab. Um gegen die Viktoria im nächsten Jahr wieder erfolgreicher auftreten zu können,
muss sich der FSV allerdings personell verstärken.

(05.05.2013) Trotz 0:2 in Dieburg war der FSV nicht chancenlos

Kompakt 27. Spieltag Kreisliga B
05.05.2013

.. ..

(C) (46.) (46.) 2 (1:0) 0

In der ersten Halbzeit war Viktoria Dieburg tonangebend. Bereits zu Beginn hatten die Platzherren nach einem dicken
Patzer in der FSV-Abwehr die erste große Chance. Doch die Schlierbacher machten die Räume eng, sodass es nicht allzu
viele gute Torgelegenheiten gab. Kurz vor der Pause traf aber doch noch ein Dieburger Kopfstoß ins Schwarze.
Wer nun dachte, dass der Tabellendritte nach der Pause schnell alles klar machte, der hatte sich getäuscht. Die Gäste
hielten das Spiel offen, die Viktoria tat sich jetzt äußerst schwer. Kapital konnten die Schwarz-Roten allerdings zunächst
nicht daraus schlagen. Die Angriffe wurden zwar gefällig vorgetragen, aber in Tornähe nicht zu Ende gespielt. Es war eine
überwiegend faire Partie, bei der nur zwei Karten gezogen wurden. Eine Gelbe gab es für Christoph Krapp und in der 87.
zog der Unparteiische dann Rot, die Platzherren waren die letzten acht Minuten nur noch zu Zehnt. Jetzt gab es einen
turbulenten Schlagabtausch. Schlierbach warf alles nach vorne. Aslan's Lattentreffer und eine weitere Großchance hätten
den Ausgleich bedeuten können. Auf der Gegenseite rettete zunächst Vitor Faria, bevor kurz vor Ende der Nachspielzeit
die endgültige Entscheidung zugunsten der Kreisstädter fiel.
In der Tabelle wird es um den FSV jetzt etwas enger, 6 Punkte Vorsprung zum Relegationsplatz sollten aber reichen.
Dieburg dagegen hat noch theoretische Chancen auf Platz 2, wenn der PSV von drei Spielen höchstens eins gewinnt.

(02.05.2013) Viktoria Dieburg erstes dickes Brett

Spielbeginn am Sonntag, den 05. Mai 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Gegenüber letzter Saison sind die Kreisstädter kaum
wieder zu erkennen und stehen zurzeit 10 Plätze
besser als im Mai 2012. Rang 2 ist noch in
Reichweite, aber aus eigener Kraft nicht mehr zu
schaffen. Trotzdem will die Viktoria dieses Ziel bis
zum Schluss verfolgen.
Der FSV Schlierbach ist in Dieburg krasser
Außenseiter, will sich aber achtbar aus der Affäre
ziehen. Das kann ihm nur gelingen, wenn alle voll
mitziehen.
Im Hinspiel führte der FSV bis zur 78. Minute, ehe
die Dieburger die Weichen zu einem 4:1 stellten (Bild
mit Christoph Krapp).

(30.04.2013) Nachgehakt - Dicke Bretter

...hat der FSV Schlierbach in den nächsten Spielen zu bohren. Jetzt kommen drei
Mannschaften, die um den Aufstieg spielen. Viktoria Dieburg als nächster Gegner ist noch
in Reichweite des Relegationsplatzes. Auf den Riedelberg kommt dann der SV Heubach,
der die Meisterschaft allerdings schon ein Spiel zuvor klar machen kann. Zum Dritten
geht's nach Altheim, das ebenfalls noch Chancen auf Platz 2 hat.

Da hatte man es gegen den TV Semd sicherlich leichter. Obwohl man fast eine Stunde in
Unterzahl spielte, wäre ein Punkt verdient gewesen. Aber so ist halt Fußball -
unberechenbar bis zum Schluss. Bleibt zu hoffen, dass der FSV die fünfte rote Karte
(Ligarekord) und die späten Tore schnell wegsteckt, um vielleicht doch noch in den
kommenden Partien unerwartet den richtigen Bohrer zu finden.

Im Mai ist es an der Zeit, die Mannschaft für die kommende Saison zusammen zu stellen.
Das jetzige Team macht mittlerweile einen homogeneren Eindruck als noch Anfang März
und ist auf einem guten Weg. Verstärkungen sind aber punktuell vor allem für das
offensive Spiel erforderlich. Bleibt zu hoffen, dass Joao Dinis seine Arbeit auch in einer
vierten Saison fortsetzen kann. Er würde dann für eine Beständigkeit stehen, wie man sie
in dieser Hinsicht auf dem Riedelberg schon lange nicht mehr erlebt hat.

(28.04.2013) Dumm gelaufen - FSV verliert 1:2 gegen Semd

Kompakt (35.) (C) 26. Spieltag Kreisliga B
28.04.2013

.. ..

(46.) (70.) 1 (0:0) 2

Das Spiel lief in der ersten Halbzeit überwiegend im Mittelfeld ab, Chancen waren Mangelware. Daniel Reining setzte
einen Kopfstoß an die Latte, auf der anderen Seite gab es einen indirekten Freistoß aus 14m, der aber ebenfalls nichts
einbrachte. Der traurige Höhepunkt nach 35 Minuten: Luigi Filippo ließ sich zu einer Tätlichkeit gegen Semd's Daniel Bock
hinreißen, dafür konnte es nur rot geben.
Dass Schlierbach die zweite Halbzeit in Unterzahl spielte, merkte man kaum. Das Spiel verlief weiterhin ausgeglichen,
obwohl der TV Semd jetzt etwas mehr Ballbesitz hatte. Als einem Semder Akteur gute 10 Minuten vor Schluss der Ball an
die Hand sprang, gab es folgerichtig einen Elfmeter, den Samet Aslan sicher zur Schlierbacher Führung verwandelte. Die
hielt aber nur genau 71 Sekunden, dann stand es wieder unentschieden. Und in der 88. Minute fiel dann auch noch der
Siegtreffer für die Gäste, nachdem ein Angreifer auf einmal völlig frei vor Marco Sauerwein angespielt wurde. Aber der
FSV Schlierbach hätte noch den Ausgleich machen müssen, als Steffen Hartel zu Beginn der Nachspielzeit den Ball nur
noch über die Linie schieben musste...
Eine unglückliche Niederlage für den FSV, der trotzdem auf dem 9. Tabellenplatz bleibt. Für den TV Semd bedeutet
dieser Sieg dagegen wieder Anschluss an das rettende Ufer.

(25.04.2013) Mit einem Sieg gegen Semd winkt Platz 8

Spielbeginn am Sonntag, den 28. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TV Semd steht zurzeit auf dem
Abstiegsrelegationsplatz der B-Liga. 6 Punkte
Vorsprung zu einem direkten Abstiegsplatz und 4
Punkte Rückstand zum rettenden Ufer bringen den
nächsten Gegner in Zugzwang.
Der FSV Schlierbach hat nichts zu verschenken. In
einer ähnlichen, nur umgekehrten Situation, verlor
man vor drei Jahren mit 1:2 in Semd und stieg eine
Woche später ab. Durch einen Dreier könnte der FSV
zudem auf Platz 8 vorrücken.
3:0 gewannen die Schlierbacher überraschend
deutlich das Hinspiel in Semd (Bild: Florian Lindt im
Zweikampf).

Zu den Spieltagen 21-25

Zu den Spieltagen 15-20

Zu den Spieltagen 10-14

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung

1:0 (43.) Ouissam Hamdi
2:0 (90+4.) Stan. Schneider
ROT (87.) Michael Franz

1:0 (80.HE) Samet Aslan
1:1 (81.) Vasco Carvalho
1:2 (88.) Vasco Carvalho

(07.05.2013) Nachgehakt - Zwei altbekannte Kontrahenten

.

Genau seit Anfang der 90er Jahre bis zum gemeinsamen Abstieg in der Saison
2005/2006 spielten Viktoria Dieburg und der FSV Schlierbach in der B-Liga
gegeneinander. Danach folgten zwei gemeinsame Jahre in der C-Liga, ehe der
FSV Schlierbach durch ein 1:0 in Dieburg als Erster wieder aufstieg. Die Viktoria folgte
ein Jahr später und in der Saison 2009/2010 traf man sich somit in der B-Liga wieder,
wobei der FSV zwei Ränge hinter den Dieburgern landete und wieder absteigen musste.
Nach dem Wiederaufstieg trifft man sich seit 2011/12 wieder in der B-Liga. Und das
dürfte höchstwahrscheinlich in der kommenden Saison auch der Fall sein.

Eine gwisse Rivalität herrscht schon zwischen den beiden Kontrahenten. Und die meisten
Begegnungen haben einen spannenden Spielverlauf. So auch am vergangenen Sonntag,
als der FSV sich erst in der Nachspielzeit geschlagen geben musste. Samet Aslan hatte
dabei einige Wortwechsel mit seinem Gegenüber. Diese hatte auch Viktor Walter eine
Saison zuvor, als der FSV Schlierbach mit 2:0 in Dieburg gewinnen konnte. Trotzdem
bleibt es meist bei verbalen Scharmützeln, fußballerisch läuft alles im normalen Bereich
ab. Um gegen die Viktoria im nächsten Jahr wieder erfolgreicher auftreten zu können,
muss sich der FSV allerdings personell verstärken.

(05.05.2013) Trotz 0:2 in Dieburg war der FSV nicht chancenlos

Kompakt 27. Spieltag Kreisliga B
05.05.2013

.. ..

(C) (46.) (46.) 2 (1:0) 0

In der ersten Halbzeit war Viktoria Dieburg tonangebend. Bereits zu Beginn hatten die Platzherren nach einem dicken
Patzer in der FSV-Abwehr die erste große Chance. Doch die Schlierbacher machten die Räume eng, sodass es nicht allzu
viele gute Torgelegenheiten gab. Kurz vor der Pause traf aber doch noch ein Dieburger Kopfstoß ins Schwarze.
Wer nun dachte, dass der Tabellendritte nach der Pause schnell alles klar machte, der hatte sich getäuscht. Die Gäste
hielten das Spiel offen, die Viktoria tat sich jetzt äußerst schwer. Kapital konnten die Schwarz-Roten allerdings zunächst
nicht daraus schlagen. Die Angriffe wurden zwar gefällig vorgetragen, aber in Tornähe nicht zu Ende gespielt. Es war eine
überwiegend faire Partie, bei der nur zwei Karten gezogen wurden. Eine Gelbe gab es für Christoph Krapp und in der 87.
zog der Unparteiische dann Rot, die Platzherren waren die letzten acht Minuten nur noch zu Zehnt. Jetzt gab es einen
turbulenten Schlagabtausch. Schlierbach warf alles nach vorne. Aslan's Lattentreffer und eine weitere Großchance hätten
den Ausgleich bedeuten können. Auf der Gegenseite rettete zunächst Vitor Faria, bevor kurz vor Ende der Nachspielzeit
die endgültige Entscheidung zugunsten der Kreisstädter fiel.
In der Tabelle wird es um den FSV jetzt etwas enger, 6 Punkte Vorsprung zum Relegationsplatz sollten aber reichen.
Dieburg dagegen hat noch theoretische Chancen auf Platz 2, wenn der PSV von drei Spielen höchstens eins gewinnt.

(02.05.2013) Viktoria Dieburg erstes dickes Brett

Spielbeginn am Sonntag, den 05. Mai 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Gegenüber letzter Saison sind die Kreisstädter kaum
wieder zu erkennen und stehen zurzeit 10 Plätze
besser als im Mai 2012. Rang 2 ist noch in
Reichweite, aber aus eigener Kraft nicht mehr zu
schaffen. Trotzdem will die Viktoria dieses Ziel bis
zum Schluss verfolgen.
Der FSV Schlierbach ist in Dieburg krasser
Außenseiter, will sich aber achtbar aus der Affäre
ziehen. Das kann ihm nur gelingen, wenn alle voll
mitziehen.
Im Hinspiel führte der FSV bis zur 78. Minute, ehe
die Dieburger die Weichen zu einem 4:1 stellten (Bild
mit Christoph Krapp).

(30.04.2013) Nachgehakt - Dicke Bretter

...hat der FSV Schlierbach in den nächsten Spielen zu bohren. Jetzt kommen drei
Mannschaften, die um den Aufstieg spielen. Viktoria Dieburg als nächster Gegner ist noch
in Reichweite des Relegationsplatzes. Auf den Riedelberg kommt dann der SV Heubach,
der die Meisterschaft allerdings schon ein Spiel zuvor klar machen kann. Zum Dritten
geht's nach Altheim, das ebenfalls noch Chancen auf Platz 2 hat.

Da hatte man es gegen den TV Semd sicherlich leichter. Obwohl man fast eine Stunde in
Unterzahl spielte, wäre ein Punkt verdient gewesen. Aber so ist halt Fußball -
unberechenbar bis zum Schluss. Bleibt zu hoffen, dass der FSV die fünfte rote Karte
(Ligarekord) und die späten Tore schnell wegsteckt, um vielleicht doch noch in den
kommenden Partien unerwartet den richtigen Bohrer zu finden.

Im Mai ist es an der Zeit, die Mannschaft für die kommende Saison zusammen zu stellen.
Das jetzige Team macht mittlerweile einen homogeneren Eindruck als noch Anfang März
und ist auf einem guten Weg. Verstärkungen sind aber punktuell vor allem für das
offensive Spiel erforderlich. Bleibt zu hoffen, dass Joao Dinis seine Arbeit auch in einer
vierten Saison fortsetzen kann. Er würde dann für eine Beständigkeit stehen, wie man sie
in dieser Hinsicht auf dem Riedelberg schon lange nicht mehr erlebt hat.

(28.04.2013) Dumm gelaufen - FSV verliert 1:2 gegen Semd

Kompakt (35.) (C) 26. Spieltag Kreisliga B
28.04.2013

.. ..

(46.) (70.) 1 (0:0) 2

Das Spiel lief in der ersten Halbzeit überwiegend im Mittelfeld ab, Chancen waren Mangelware. Daniel Reining setzte
einen Kopfstoß an die Latte, auf der anderen Seite gab es einen indirekten Freistoß aus 14m, der aber ebenfalls nichts
einbrachte. Der traurige Höhepunkt nach 35 Minuten: Luigi Filippo ließ sich zu einer Tätlichkeit gegen Semd's Daniel Bock
hinreißen, dafür konnte es nur rot geben.
Dass Schlierbach die zweite Halbzeit in Unterzahl spielte, merkte man kaum. Das Spiel verlief weiterhin ausgeglichen,
obwohl der TV Semd jetzt etwas mehr Ballbesitz hatte. Als einem Semder Akteur gute 10 Minuten vor Schluss der Ball an
die Hand sprang, gab es folgerichtig einen Elfmeter, den Samet Aslan sicher zur Schlierbacher Führung verwandelte. Die
hielt aber nur genau 71 Sekunden, dann stand es wieder unentschieden. Und in der 88. Minute fiel dann auch noch der
Siegtreffer für die Gäste, nachdem ein Angreifer auf einmal völlig frei vor Marco Sauerwein angespielt wurde. Aber der
FSV Schlierbach hätte noch den Ausgleich machen müssen, als Steffen Hartel zu Beginn der Nachspielzeit den Ball nur
noch über die Linie schieben musste...
Eine unglückliche Niederlage für den FSV, der trotzdem auf dem 9. Tabellenplatz bleibt. Für den TV Semd bedeutet
dieser Sieg dagegen wieder Anschluss an das rettende Ufer.

(25.04.2013) Mit einem Sieg gegen Semd winkt Platz 8

Spielbeginn am Sonntag, den 28. April 2013 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der TV Semd steht zurzeit auf dem
Abstiegsrelegationsplatz der B-Liga. 6 Punkte
Vorsprung zu einem direkten Abstiegsplatz und 4
Punkte Rückstand zum rettenden Ufer bringen den
nächsten Gegner in Zugzwang.
Der FSV Schlierbach hat nichts zu verschenken. In
einer ähnlichen, nur umgekehrten Situation, verlor
man vor drei Jahren mit 1:2 in Semd und stieg eine
Woche später ab. Durch einen Dreier könnte der FSV
zudem auf Platz 8 vorrücken.
3:0 gewannen die Schlierbacher überraschend
deutlich das Hinspiel in Semd (Bild: Florian Lindt im
Zweikampf).

Zu den Spieltagen 21-25

Zu den Spieltagen 15-20

Zu den Spieltagen 10-14

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung
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acrytec flooring gmbh
Westring 12
64850 Schaafheim
Telefon: +49 6073 72 29 - 0
Fax: +49 6073 72 29 - 59
E-Mail: service@acrytec-flooring.de
Internet: www.acrytec-flooring.de

„ N u r  s p o r t i v e r  G e i s t  b r i n g t  u n s  v o r a n . “
Hors t  S t amm,  Techn i sche r  Le i t e r  de r  ac r y t ec  f l oo r i ng  gmbh

„Das acry tec-Team wünscht
  fa i re  und er fo lg re iche Sp ie le .“

Auch in unserer Branche ist Sportsgeist gefragt. acrytec f looring, ein pfiff iges Team
aus gut trainierten Profis, ist auf Bodensystemlösungen für die Lebensmittelindustrie spezialisiert.

Von der Rohdecke über die Entwässerung, den Rammschutz und den Polyurethanbeton.
Alle Komponenten ergeben ein funktionierendes Gesamtsystem – einen hochfunktionalen
und extrem strapazierfähigen Systemboden.

Hochwertige Komplett leistung aus einer Hand

Seit vielen Jahren zuverlässiger Teamplayer

Von der Projektberatung bis zur Ausführung
immer Fairplay

Für Neubau, Sanierung und Erweiterung

Mit uns werden al le zum Matchwinner.

Auflösung „Der falsche Daniel“ Nr. 41
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Lachen bis zum Abpfiff 

 
Erschienen im Ravensburger-Buchverlag

Der erboste Spieler zum Schiri: „Sie sind ja blind!“ Der Schiri 
will ihm nicht gleich die Rote Karte zeigen und fragt nochmal: 
„Was haben Sie gerade gesagt?“ „Ich werd verrückt“, stöhnt 
der Spieler, „und taub ist er auch noch!“

Der neue Trainer hält eine kleine Ansprache vor der Mannschaft: 
„So, Jungs, in den nächsten Monaten werde ich euch einiges über 
Teamgeist, Technik und Kondition beibringen!“ Flüstert ein Spie-
ler seinem Nebenmann zu: „Immer diese Fremdwörter!“

David Odonkor hat sich während eines Spiels einen schlimmen 
Bänderriss zugezogen. Meint Klinsmann tröstend: Keine Sorge, 
David, der liebe Gott heilt das ganz schnell!“ Darauf Odonkor 
misstrauisch: Muss ich rauf, oder kommt er runter?“

In der Umkleide meint Hitzfeld tadelnd zu Schweinsteiger: 
„Mensch, schon wieder zu spät!“ Meint Schweinsteiger trö-
stend: „Ich auch!“

In der Halbzeitpause fragt der Trainer entsetzt seinen Mittelstür-
mer: „Warum zum Teufel hast du denn ein Eigentor geschos-
sen?“ „Na ja, die Tore sehen sich einfach so verdammt ähnlich!“

Mehmet Scholl auf die Frage, wovor er sich fürchtet: „Vor Krie-
gen und vor Oliver Kahn.“

Im Mathematikunterricht fragt die Lehrerin Max: „Es gibt Mil-
limeter, Zentimeter, Meter, Dezimeter, Quadratmeter. Was gibt 
es noch?“ Max überlegt kurz und meint dann: Elfmeter gibt‘s 
auch noch!“
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Dienstplan für das Sportlerheim 
Mai/Juni 2013

Das Vereinsheim ist wie folgt zu öffnen:
Donnerstags 			   ab 20.00h
Sonntags bei Heimspielen 	 ab 13.30h
Sonntags bei Auswärtsspielen 	 ab 17.00h

09.05. - 12.05.13
Frank Sehnert, Alexander Krapp, Günter Sauerwein, Marco Sauerwein

16.05. - 19.05.13
Rene Danke, Tobias Sehnert

23.05. - 26.05.13
Markus Eifert, Christoph Krapp, Jörg Behrens, Xavier Pereira

30.05. - 02.06.13
Helmut Lindt, Harald Hinz

06.06. - 09.06.13
Günter Sauerwein, Marco Sauerwein

13.06. - 16.06.13
Markus Eifert, Christoph Krapp
 
20.06. - 23.06.13	
Norbert Lindt, Kurt Breitwieser

27.06. - 30.06.13	
Michael Hasenzahl, Daniel Reining

Heimspiele möglichst mit 4 Personen besetzen. Bei Verhinderung bitte um 
Ersatz bemühen. Verantwortlich: Sascha Salzner 06073-87874. Die Kasse 
befindet sich bei Michael Hasenzahl, Westring 36a, Schlierbach.
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Im Profifußball ist es Alltag. Wer die Gelb-Rote Karte kassiert, 
bekommt automatisch ein Spiel Sperre. Wer zum fünften oder 
zum zehnten Mal in einer Saison Gelb sieht, muss ebenfalls eine 
Partie aussetzen. In Westfalen wird ab der nächsten Saison 
auch im Amateurbereich so verfahren.

Die neue Regelung, die vom westfälischen Landesverband ver-
abschiedet und vom Westdeutschen Fußball- und Leichtathle-
tik-Verband (WFLV) bestätigt worden ist, erstreckt sich bei den 
Männern und Frauen über alle Spielklassen bis hinunter in die 
Kreisligen. „Wir wollen die Fülle der Gelb-Roten Karten reduzie-
ren und setzen auf mehr Fairplay“, sagt Hermann Korfmacher, 
Präsident des WFLV und beim DFB zuständiger Vizepräsident 
für den Amateurfußball.

In den nordostdeutschen Landesverbänden seit Jahren gängige 
Praxis:

Was im westdeutschen Raum eine kleine Revolution ist und für 
regen Diskussionsstoff sorgt, ist im Bereich des Nordostdeut-
schen Fußballverbandes (NOFV) ein alter Hut. Sowohl in Thü-
ringen und Brandenburg als auch in Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Mecklenburg-Vorpommern werden Amateurspieler nach 
einer Ampelkarte automatisch für ein Spiel gesperrt. Auch die 
Gelb-Sperren sind dort seit einigen Jahren im Regelwerk veran-
kert. „Das soll erziehende Wirkung haben und hat sich zu 100 
Prozent bewährt“, sagt der Vorsitzende des Spielausschusses 
im NOFV, Mirko Wittig. 

Einzige kleine Ausnahme in der Region ist der Berliner Fußball-
verband. Dort gibt es keine Gelb-Sperren. Gelb-Rot hingegen 
zieht auch hier ein Spiel Pause nach sich, im kompletten Män-
nerbereich und bei den Frauen. Die meisten anderen Lan-    >>

Diese Verbände sperren Amateurspieler 
nach Gelb/Rot
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Mai 2013
    1Mi   2Do   3Fr   4Sa   5SO   6Mo   7Di   8Mi   9Do  10Fr 11Sa 12SO 13Mo 14Di 15Mi 
   16Do 17Fr 18Sa 19SO 20Mo 21Di 22Mi 23Do 24Fr 25Sa 26SO 27Mo 28Di 29Mi 30Do 31Fr 

FSV Schlierbach Kalender 2013, Fotos & Design von Ottmar Walter
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>> desverbände der Republik verfahren weniger strikt: Gelb-
Rote und Gelbe Karten bleiben unterhalb der Regionalliga ohne 
Folgen für das nächste Spiel, Sperren gibt es nur nach Roten 
Karten. 

In Bayern, dem größten Landesverband des DFB, ist eine Ände-
rung bisher nicht angedacht. Für die nächste Saison ist es auf 
keinen Fall ein Thema“, unterstreicht der Vorsitzende des Spiel-
ausschusses im Bayerischen Fußball-Verband, Josef Janker. 
Gleiches ist aus dem Hessischen Fußballverband zu hören.

Neu in Niedersachsen: Sperren in der Oberliga:

Etwas anders sieht es in Niedersachsen aus. Dort wird ab der 
kommenden Saison zumindest in der Oberliga nach Gelb-Rot 
und fünf- bzw. zehnmal Gelb gesperrt. „Für die unteren Ligen 
stellt sich die Frage erst einmal nicht“, sagt Jürgen Stebani, 
Vorsitzender Spielausschuss des Niedersächsischen Fußball-
verbandes. Eine flächendeckende Einführung auf Kreisebene, 
so Stebani, würde schon daran scheitern, dass die technischen 
Voraussetzungen noch nicht überall gegeben seien.               <

Quelle: fussball.de

FSV in facebook unter 
https://www.facebook.com/FSVSchlierbach
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Richtlinien für die Vergabe des Sportlerheims, der  
Grillhütte, des Zeltes und von Festzeltgarnituren 

1. Sportlerheim:
Miete pro Veranstaltung:
Mitglieder						         40 € zzgl. MwSt.
Nichtmitglieder					        80 € zzgl. MwSt.
Vermietung an Fremdpersonen nur, wenn Vereinsangehörige 
anwesend sind. Ausnahmen nur möglich nach Absprache mit dem 
Verantwortlichen. Bei Feierlichkeiten von Vereinen, Schulklassen 
und Kindergartengruppen kann, wenn Vereinsmitglieder 
teilnehmen, die Veranstaltung auch als normaler Dienst 
durchgeführt werden. Verbilligte Preisliste hierfür beim Vorstand. 
2. Zelt:
Mit Benutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten			  35 €
3. Grillhütte:
Mit Benutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten			  35 €
Getränke außer Wein und Spirituosen müssen vom FSV 
Schlierbach bezogen werden. Es wird jeweils vorher eine 
Kaution in Höhe von 50 Euro erhoben.
Bei Wanderungen von Schulklassen und Kindergartengruppen ist die 
Benutzung kostenlos. Die Betreuer haben dafür Sorge zu tragen, dass 
die Grillhütte in sauberem Zustand verlassen wird.
4. Festzeltgarnitur:
Privatnutzung							             1,50 €
Ortsvereine							              1,00 €

Die Preise (Pos. 2-4) sind jeweils inkl. gültige MwSt. Termine bitte mit 
mit Christine Bachmann, Tel. 06073/88907 vereinbaren. 

Vorstand des FSV 1967 Schlierbach e.V.

1. Vorsitzender	 Wolfgang Bachmann,  
Breuberger Str. 7, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 88907 Mobil (0171) 5106138
2. Vorsitzender		  
Günther Sauerwein, Neue Strasse 30, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 88539
Schriftführer		   
Christoph Krapp, Schaafheimerstr. 25, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
Finanzmanagment		   
Helga Reining, Am unteren Pfad 3, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8533
								              Stand 07/2011
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Theorie-Unterricht und Anmeldung  
Mo. + Do. 18.30-20.30 Uhr am Rathaus in Schoffem.

0171 7281387
 René Danke

   Telefon
0177-5646464
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Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!

21.05.			   Wilhelm Reining
24.05.			   Lukas Höreth
28.05.			   Günther Roth
30.05.			   Bernd Ostheimer
02.06.			   Alfons Reissl
04.06.			   Bernd Schüssler
06.06.			   Peter Fleckenstein
06.06.			   Erwin Matl
09.06.			   Alfred Sehnert
17.06.			   Anja Sauerwein
21.06.			   Norman Muhl

		

06.05.			   Ralf Flachbarth
07.05.			   Ekkehard Körbel
10.05.			   Jörg Behrens
11.05.			   Georg Selzer
12.05.			   Andreas Jäckel
18.05.			   Otto Breitwieser 
18.05.			   Werner Becker
18.05.			   David Mertgen
19.05.			   Edda Lindt
19.05.			   Michael Lanzenstiel
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t

Odenwaldstraße 26-30

64850 Schaafheim

0 60 73 - 94 18

0 60 73 - 8 84 17

Tel.

Fax

www.otto-trippel.de

t

HEIZUNGSBAU   GmbH

OTTO

TRIPPEL

Öl- und Gasfeuerungen

Biomasseanlagen

Solaranlagen

Brennwerttechnik

Anzeige 1-spaltig

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
riedelberggefluester@fsv-schlierbach.de

Kick. Hergershausen
am Sonntag, 26.05. um 15h

Spiel der Kreisliga B Dieburg auf dem Riedelberg
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Wo stehen Sie fi nanziell und was wollen Sie

erreichen? Ein individueller Finanzplan

verschafft Überblick und hilft Ihnen,

Ihre Ziele zu verwirklichen.

Lassen Sie sich beraten und vereinbaren
Sie am besten gleich einen Termin.

Der Finanzplan für Ihre Zukunft.
Wünsche erfüllen, Pläne realisieren, Ziele erreichen

„DAS ERSTE EIGENE
  ZUHAUSE” 

„Einmal die
Welt umrunden“

  Mehr Freiheit

 durch richtige

Planung.

„Neue Wege 
sind neue 
Chancen!“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank
Schaafheim eG

„Finanzielle 
Übersicht
schaffen“

„DER PERFEKTE
BERUFSEINSTIEG“

„Die Rebsorten
kombinieren.“

„DAS SORGENFREIE 
LEBEN IM ALTER“


